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52. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Jetzt noch anmelden:  
STADTRADELN  
vom 28. Juni bis 18. Juli

Das neue CityHaus eröffnet 
am Donnerstag, 9. Juli

Foto: G
erald
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Sonntag, 21. Juni ab 14 Uhr

Die Stadt wird zur Bühne

Veranstalter: Stadt Gaggenau,
Kulturbüro, City-Management www.kulturrausch-gaggenau.de
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
in der Papiermacherschule Gernsbach. Informationen unter 
Tel. 0171 2181599.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, n.ludwig@gaggenauer-altenhilfe.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 07225 685108. �  
Das Büro ist in der Willy-Brandt-Str. 21.

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen (Alkohol/
Medikamente) und deren Angehörige. Jeden Do. von 19.30 bis 
21 Uhr in Gaggenau. Alle weiteren Informationen erhalten 
Interessenten unter Tel. 07225 970165 oder 07225 9700025.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-5050
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 20. Juni/Sonntag, 21. Juni
Tierarztpraxis Schwarzach, Körnersbühnd 4, Rheinmünster/
Schwarzach � 07227 8455
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 20. Juni
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, Gaggenau � 07225 96560

Sonntag, 21. Juni
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau � 07225 96670

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Kommunen am Limit: Warum am 22. Juni um 11.55 Uhr das Rathaus schließt
Am Montag, 22. Juni, um 11.55 
Uhr schließen Rathäuser, Land-
ratsamt und kommunale Ein-
richtungen im Landkreis Rastatt 
für fünf Minuten ihre Türen. 
Auch in Gaggenau wird das 
Rathaus zu sein. Nicht wegen 
einer Störung — sondern als be-
wusstes Zeichen. Fünf Minuten. 
Symbolisch. Damit die Bürgerin-
nen und Bürger wissen, was auf 
dem Spiel steht, wenn die Politik 
nicht handelt.

Was hinter diesem Zeichen steckt
Die Kommunen in Deutschland 
sind finanziell an ihre Grenzen 
gestoßen. Das kommunale De-
fizit in Deutschland erreichte 
2025 mit rund 30 Milliarden 
Euro einen historischen Höchst-
stand. Auch in Gaggenau sind 
die Auswirkungen spürbar: Seit 
2024 schreibt die Stadt jähr-
lich rote Zahlen – 3,6 Millionen 
Euro im Jahr 2024, 9,9 Millio-
nen Euro im Jahr 2025. Für 2026 
wird ein weiteres Minus von 8,2 
Millionen Euro erwartet. In drei 
Jahren summiert sich das auf 
21,7 Millionen Euro Defizit. Und 
auch für die Folgejahre werden 
Millionendefizite erwartet.

Diese Zahlen stehen nicht für 
schlechte Haushaltspolitik. Sie 
stehen für ein strukturelles 
Problem: Bund und Land über-
tragen den Kommunen immer 
mehr Aufgaben und immer hö-

here Standards – ohne die dafür 
notwendigen Mittel bereitzu-
stellen. Besonders die stetig 
steigenden Sozialausgaben, die 
bundesgesetzlich vorgeschrie-
ben sind, treffen Landkreise und 
Gemeinden hart.

Was das konkret bedeutet
Die Finanzkrise ist keine abs-
trakte Zahl. Sie entscheidet dar-
über, ob die Gemeinde Schulen 
sanieren und Bibliotheken offen 
halten kann, Schwimmbäder, 
Kultur- und Sportangebote fi-
nanziert, den Bus fahren lässt 
und die Straßen unterhält so-
wie Feuerwehr, Jugendarbeit 
und soziale Angebote verläss-

lich bereitstellt. Wenn die Mit-
tel fehlen, trifft das zuerst das, 
was keine gesetzliche Pflicht 
ist – und das ist oft das, was 
das Leben vor Ort lebens- und 
liebenswert macht.

Was wir fordern
Der Aktionstag „Kommunen 
am Limit“ wurde von den drei 
kommunalen Spitzenverbän-
den – Deutschem Städtetag, 
Deutschem Landkreistag und 
Deutschem Städte- und Ge-
meindebund – ausgerufen. 
Gemeinsam fordern wir von 
Bund und Land die vollständi-
ge Beseitigung des kommu-
nalen Finanzierungsdefizits, 

eine jährliche Soforthilfe zur 
Überbrückung der akuten Krise, 
einen höheren kommunalen 
Anteil an den Gemeinschafts-
steuern, echte Reformen in 
den sozialen Sicherungssys-
temen sowie die konsequente 
Umsetzung des Grundsatzes: 
Wer bestellt, bezahlt. Jede Auf-
gabe, die Bund oder Land auf 
die Kommunen übertragen, 
muss vollständig und dauer-
haft finanziert werden, fordert 
auch Oberbürgermeister Mi-
chael Pfeiffer und fordert mehr 
Unterstützung von Bund und 
Land ein.

Der Landkreis Rastatt steht 
mit seinen 23 Städten und Ge-
meinden für diese Forderung 
gemeinsam ein. Fünf Minuten 
geschlossene Türen am 22. Juni 
sind kein Ende – sie sind eine 
Warnung. Im Gaggenauer Rat-
haus werden um 11.55 Uhr für 
fünf Minuten symbolisch die 
Lichter im Rathaus ausgehen 
und Uhren an den Eingangstü-
ren anzeigen, dass die Zeit zum 
Handeln längst überfällig ist.

 
Oberbürgermeister Michael Pfeiffer appelliert an Bund und Land, 
mehr Mittel bereitzustellen.� Foto: Stadt Gaggenau

Fête de la Musique: Fest der Musik zum Sommeranfang
Am kommenden Sonntag, 21. 
Juni, werden die Gaggenauer 
Innenstadt und ein Teil von Bad 
Rotenfels erneut zur Bühne für 
die Fête de la Musique. Ab 14 Uhr 
sorgen Musikerinnen und Musi-
ker unterschiedlichster Stilrich-
tungen an fünf Spielorten für ein 
abwechslungsreiches Programm 
und laden dazu ein, die Vielfalt 
der Live-Musik zu erleben.

Weil der Sommeranfang auf 
einen Sonntag fällt, beginnt 
die Fête de la Musique famili-
enfreundlich bereits nachmit-
tags und geht bis zum Abend. 
Alle Bühnenstandorte sowie die 
einzelnen Programmpunkte sind 
auf der Homepage von Kultur-
rausch Gaggenau unter www.
kulturrausch-gaggenau.de ver-

öffentlicht. Da das Programm 
fortlaufend ergänzt und aktu-
alisiert wird, empfiehlt sich ein 

Blick auf die Internetseite auch 
kurz vor der Veranstaltung. Die 
aktuellen Bühnenpläne werden 

am Veranstaltungstag zudem 
vor Ort ausgehängt. Für Sonntag 
werden hochsommerliche Tem-
peraturen erwartet. Daher wird 
empfohlen, auf ausreichenden 
Sonnenschutz zu achten. Für Er-
frischungen während der Veran-
staltung ist gesorgt. Vereine und 
lokale Anbieter halten entlang 
der Veranstaltungsorte ein Ange-
bot an kühlen Getränken bereit.

Die Fête de la Musique steht 
weltweit für die Freude an der 
Musik und das gemeinsame Er-
leben von Kultur im öffentlichen 
Raum. Auch in Gaggenau bietet 
sie die Gelegenheit, die Innen-
stadt musikalisch zu entdecken 
und einen sommerlichen Tag 
voller Begegnungen, Kultur und 
Live-Musik zu erleben.

 
Das mobile Klavier ist wieder dabei.� Foto: Stadt Gaggenau
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Neue Pflanzkübel für die Innenstadt sorgen für mehr Grün
Im letzten Jahr haben drei mo-
bile Pflanzkübel in der Gagge-
nauer Innenstadt für eine grü-
nere Atmosphäre gesorgt. Nun 
wurden sie durch neue Pflanz-
kübel mit einer besseren Ver-
sorgungstechnik ausgetauscht.

Die zuständige Firma, mit der 
das aktuelle Pilotprojekt durch-
geführt wird, hat im vergan-
genen Jahr für eine höhere 
Aufenthaltsqualität in der In-
nenstadt gesorgt. Da eine fes-
te Bepflanzung aufgrund von 
Veranstaltungen und der vielen 
unterirdischen Leitungen nicht 
möglich ist, kam das Angebot 
für drei mobile Pflanzkübel im 
letzten Jahr genau richtig. Die 
Bäume können flexibel umge-

stellt werden und sich durch 
das integrierte Wasserreservoir 
über einen längeren Zeitraum 
selber versorgen. Nun enthält 
der geänderte, vierjährige 
Leasingvertrag eine bessere 
Versorgungstechnik. In den 
verbesserten Wassertank der 
Bäume passen jetzt 500 Liter, 
sodass sie noch seltener ge-
gossen werden müssen als im 
vergangenen Jahr. Die neuen 
Pflanzkübel bestehen aus drei 
Hochstammbäumen (Gledit-
schie, Esche und Ahorn). Auch 
im Winter können die Bäume 
draußen stehen bleiben. Die 
Wassertanks bestehen aus 
Edelstahl und sind gedämmt. 
Dadurch wird die Frostgefahr 
gemindert. 

Nach dem vierjährigen Lea-
singvertrag sollen die Bäume 
gekauft und im Stadtgebiet 

eingepflanzt werden. Bis dahin 
haben sie sich an das Klima in 
Gaggenau gewöhnt.

 
Neuer Pflanzenkübel mit einer besseren Versorgungstechnik.

Fundsachen: Verloren, abgegeben, aber noch nicht abgeholt
Es gibt viele ehrliche Personen, 
die gefundene Gegenstände im 
Bürgerbüro (Fundbüro) abge-
ben. Wer etwas verloren hat, 
sollte sich also zunächst an das 
Fundbüro wenden.

„Jedes Jahr werden zahlreiche 
Wertgegenstände abgegeben. 

Oft wissen die Besitzerinnen 
und Besitzer gar nicht, dass ihre 
verlorenen Sachen im Fundbüro 
auf sie warten“, erklärt Tanja 
Riedinger, Leiterin des Bürger-
büros. 

Viele ehrliche Personen geben 
gefundene Gegenstände ab. Al-

lerdings vergeht häufig einige 
Zeit, bis diese ihren Eigentü-
mern zurückgegeben werden 
können. Ein Grund dafür ist, 
dass bei dem Verlust eines Ge-
genstandes erstmal nicht an 
das Fundbüro als Anlaufstelle 
gedacht wird. Dabei reicht ein 
einziger Anruf im Fundbüro aus, 
um herauszufinden, ob der ver-
misste Gegenstand abgeben 
wurde. Falls es sich um die 
gesuchte Uhr, das Handy, den 
Schlüssel handeln sollte, kann 
sich der mögliche Eigentümer 
den jeweiligen Gegenstand zu 
den Öffnungszeiten des Bür-
gerbüros anschauen. Für die 
Herausgabe einer Fundsache 
ist ein entsprechender Eigen-
tumsnachweis erforderlich. 
Dieser kann beispielsweise 
durch einen Personalausweis 
oder durch eine genaue Be-
schreibung des Gegenstandes 
erbracht werden. Fundsachen 
werden entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben für 

einen bestimmten Zeitraum 
aufbewahrt. Nach Ablauf der 
Aufbewahrungsfrist werden 
die Gegenstände beispiels-
weise an den Finder gegeben, 
vernichtet oder können auch 
verkauft werden. Bei den Fund-
sachen aus 2025 ist die Frist 
bereits abgelaufen. Allerdings 
gibt das Bürgerbüro noch eine 
letzte Chance, die Gegenstän-
de bis Freitag, 19. Juni, abzu-
holen. Auch im vergangenen 
Monat sind wieder zahlreiche 
Fundsachen im Fundbüro ein-
gegangen. Es wurden Perso-
nalausweise, Krankenkassen-
karten, Deutschlandtickets, ein 
Führerschein, unterschiedliche 
Schlüssel, Brillen, ein Geldbeu-
tel, ein Damenring, ein AirTag 
(Tracker), ein Handy sowie ein 
Autoschlüssel abgegeben. 

Weitere Informationen gibt es 
unter Tel. 07225 962-4444 oder 
E-Mail: 
buergerbuero@gaggenau.de.

 
Fundsachen aus dem Jahr 2025.� Fotos: Stadt Gaggenau

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Täglich 
werden Gegenstände verloren 
und gefunden und im Bür-
gerbüro gemeldet. Wie sind 

Ihre Erfahrungen? Stimmen 
Sie jetzt ab. Die Umfrageer-
gebnisse sind direkt in der 
App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Eröffnung am 9. Juli: Im CityHaus laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren
Nur noch wenige Wochen, dann 
öffnet das neue CityHaus in der 
Gaggenauer Innenstadt seine 
Türen. Für den 9. Juli ist die Er-
öffnung geplant. Entsprechend 
intensiv wird derzeit auf der 
Baustelle gearbeitet. Zahlreiche 
Handwerker sind im Gebäude 
im Einsatz, um die letzten Arbei-
ten rechtzeitig abzuschließen.

Bereits seit Januar wird das ehe-
malige City Kaufhaus umfassend 
saniert und modernisiert. Nach-
dem die Investoren um Svetozar 
Ivanoff und Andreas Klein das 
Gebäude über die eigens ge-
gründete CityHaus GmbH & 
Co. KG übernommen hatten, 
wurde zunächst die grundlegen-
de Sanierung der über 45 Jahre 
alten Immobilie vorgenommen. 
Dazu gehörten unter anderem 
der Rohbau, die technische Inf-
rastruktur, die Sicherheitstech-
nik sowie umfangreiche Brand-
schutzmaßnahmen.

Nun befinden sich die künftigen 
Mieter in der Ausbauphase ihrer 
Flächen. Im Erdgeschoss und 
im ersten Obergeschoss laufen 
die Arbeiten für Woolworth auf 

Hochtouren. Derzeit werden die 
neuen Bodenbeläge eingebaut. 
In den kommenden Tagen folgt 
die Montage der Regale. Par-
allel dazu werden die letzten 
Elektroarbeiten durchgeführt 
und die neue Beleuchtung ins-
talliert. Woolworth wird künftig 
Teile des Erdgeschosses sowie 
nahezu das komplette erste 
Obergeschoss nutzen. Es soll 
eine der größten Filialen Süd-
deutschlands werden.
Auch der Drogeriemarkt dm ar-

beitet intensiv an seinem neuen 
Auftritt. Die Verkaufsfläche wird 
deutlich vergrößert und moder-
nisiert. Bereits in den vergange-
nen Monaten wurde ein eigener 
Eingang geschaffen. Ziel ist es, 
den Kunden künftig ein noch at-
traktiveres Einkaufserlebnis zu 
bieten, unter anderem erwartet 
die Kunden ein deutlich größerer 
Bereich rund ums Thema Fotos. 
Aktuell laufen die letzten hand-
werklichen Arbeiten, sodass auch 
hier bald mit dem Aufbau und Ein-
räumen begonnen werden kann. 
Eröffnung ist am 9. Juli, um 8 Uhr.

Neu im Gebäude ist zudem im 
Erdgeschoss ein Kiosk mit in-
tegriertem DHL-Paketshop. Er 
erhält einen eigenen Eingang 
und wird ebenfalls zeitgleich 
mit Woolworth und dm den Be-
trieb aufnehmen. Die Bäckerei 
Armbruster bleibt weiterhin 
im CityHaus vertreten und hat 
auch während der derzeitigen 

Sanierung - jeweils bis über die 
Mittagszeit - geöffnet.

Während das Erdgeschoss und 
das erste Obergeschoss bereits 
weitgehend vergeben sind, gibt es 
im ersten Obergeschoss noch eine 
freie Bürofläche. Für das zweite 
Obergeschoss suchen die Eigen-
tümer weiterhin nach geeigneten 
Nutzern. Vorgesehen sind dort 
insbesondere Dienstleistungen 
aus dem Gesundheitsbereich. 
Sobald entsprechende Mieter 
gefunden sind, soll der Ausbau 
in enger Abstimmung mit den 
künftigen Nutzern erfolgen.

Parallel zu den Arbeiten im In-
neren werden auch die letzten 
Maßnahmen an der Außenan-
lage vorbereitet. So wurden be-
reits neue Eingänge geschaffen. 
In den kommenden Wochen fol-
gen noch Werbeanlagen, weite-
re Gestaltungselemente sowie 
Arbeiten an den Vordächern.

Mit dem bisherigen Verlauf der 
Arbeiten zeigt sich Bauleiter 
David Meier äußerst zufrieden: 
„Die Arbeiten laufen sehr gut 
und liegen voll im Zeitplan. Wir 
freuen uns alle auf den 9. Juli.“

Auch Oberbürgermeister Mi-
chael Pfeiffer blickt der Eröff-
nung mit Vorfreude entgegen: 
„Mit dem CityHaus entsteht 
mitten in unserer Innenstadt 
ein moderner Anziehungspunkt 
mit attraktiven Angeboten. 
Dass die Arbeiten so gut vor-
ankommen, ist ein wichtiges 
Signal für die weitere Entwick-
lung unserer Innenstadt.“

 
Eine deutlich größere Verkaufsfläche erwartet die Besucher im 
neuen dm.� Fotos: Stadt Gaggenau

 
Auf Hochtouren wird im ehemaligen City Kaufhaus gearbeitet.

Rückabwicklung der Genossenschaft City Kaufhaus Gaggenau beginnt
Die City Kaufhaus Gaggenau eG 
i. L. hat einen weiteren Schritt 
auf dem Weg ihrer geordne-
ten Auflösung eingeleitet. Rund 
1.600 Mitglieder erhalten die-
ser Tage Post mit Informatio-
nen zum weiteren Vorgehen.

Darin informiert der Aufsichts-
ratsvorsitzende Andreas Paul 
über das weitere Verfahren zur 
Rückabwicklung der Geschäfts-
anteile. Die Mitgliederversamm-
lung hatte am 31. März 2026 die 
Auflösung der Genossenschaft 
beschlossen. Nun beginnt die 
gesetzlich vorgeschriebene Ab-
wicklung. Nach Abschluss des 
Liquidationsverfahrens und un-

ter Einhaltung der gesetzlichen 
Fristen werden die Geschäfts-
guthaben an die Mitglieder aus-
gezahlt. Alternativ können die 
Genossen ihre Geschäftsanteile 
an die Bürgerstiftung Gaggenau 
übertragen. Für entsprechen-
de Übertragungen stellt die 
Stiftung steuerlich anerkannte 
Spendenbescheinigungen aus. 
Gemeinsam mit dem Anschrei-
ben erhielten die Mitglieder da-
her auch Informationen über die 
Arbeit der Bürgerstiftung sowie 
die erforderlichen Formulare.

Die City Kaufhaus Gaggenau eG 
war gegründet worden, um das 
traditionsreiche City Kaufhaus 

in der Innenstadt zu erhalten. 
Innerhalb kurzer Zeit schlossen 
sich zahlreiche Bürger zusam-
men und beteiligten sich an der 
Genossenschaft. Ihr gemeinsa-
mes Ziel war es, das Kaufhaus 
zu erhalten.

Im Verlauf der weiteren Unter-
suchungen zeigte sich jedoch, 
dass ein dauerhafter Erhalt des 
Kaufhauses in seiner bisherigen 
Form wirtschaftlich nicht tragfä-
hig gewesen wäre. Beeindruckt 
von diesem Engagement der 
Bürgerschaft zeigte sich auch 
ein Investor, der das Gebäude 
erwarb und derzeit saniert.
Die Mitglieder entschieden sich 

deshalb für die geordnete Auflö-
sung der Genossenschaft.

„Rund 1.600 Bürger haben sich 
engagiert und Verantwortung 
übernommen. Dieses außerge-
wöhnliche Engagement verdient 
unseren ausdrücklichen Dank 
und unsere Anerkennung“, er-
klärt Bürgermeister Andreas Paul.

Die Mitglieder werden gebeten, 
ihre Rückmeldungen bis zum 10. 
Juli 2026 an die Genossenschaft 
zu übermitteln. Über den wei-
teren Verlauf der Abwicklung 
sowie den Zeitpunkt der Aus-
zahlung werden sie rechtzeitig 
informiert.
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Erster Hitzeaktionstag in Gaggenau: Ein guter Start für mehr Bewusstsein
Der erste Hitzeaktionstag der 
Stadt Gaggenau am vergange-
nen Samstag war ein gelunge-
ner Auftakt, um Bürgerinnen 
und Bürger für die zuneh-
menden Risiken durch Hitze 
zu sensibilisieren. In der Fuß-
gängerzone und bei St. Josef 
informierten zahlreiche Partner 
darüber, wie man sich selbst, 
Kinder, ältere Menschen und 
andere besonders gefährdete 
Gruppen an heißen Tagen bes-
ser schützen kann.

„Uns war wichtig, das Thema 
Hitze greifbar zu machen und 
die Menschen dafür zu sen-

sibilisieren, dass Hitze eine 
ernstzunehmende Belastung 
für Gesundheit und Alltag sein 
kann“, betont Oberbürgermeis-
ter Michael Pfeiffer. Genau das 
sei mit dem ersten Aktionstag 
gelungen: Viele Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, sich prakti-
sche Tipps zu holen, Fragen zu 
stellen und mit den Fachleuten 
ins Gespräch zu kommen.

Das Angebot reichte von Gesund-
heits- und Ernährungstipps über 
Informationen zu Klimaverände-
rungen, Energie und baulichem 
Hitzeschutz bis hin zu anschau-
lichen Mitmachaktionen für 

Kinder. Besonders die jüngsten 
Besucher konnten das Thema 
spielerisch erleben – etwa beim 
Basteln von UV-Armbändern, Ge-
stalten von Baumscheiben, an der 
Spritzwand der Feuerwehr oder 
bei den Technischen Betrieben, 
die ihren Gießarm samt Fahrzeug 
vorstellten. Dankbar waren die 
Besucher auch für eine kurze Ana-
lyse ihrer Haut, um den richtigen 
Lichtschutzfaktor zu wählen oder 
für die Tipps der Gärtner, wie der 
heimische Garten klimagerecht 
angepasst werden kann.

Unterstützt wurde die Stadt 
von zahlreichen Partnern, da-

runter der Landkreis mit Kli-
maanpassungsmanagement, 
Gesundheitsamt, Ernährungs-
forum und Forstamt, die Ener-
gieagentur Mittelbaden, die 
Stadtwerke, die Technischen 
Betriebe, die AOK, die Schwarz-
wald-Vital-Apotheke sowie wei-
tere Akteure. 

Der erste Hitzeaktionstag hat 
gezeigt: Das Thema bewegt 
viele Menschen. Für die Stadt 
Gaggenau war die Premiere da-
mit ein guter Start, um Hitze-
schutz stärker ins Bewusstsein 
zu rücken und alltagstaugliche 
Vorsorge sichtbar zu machen.

 
Beratung zu Energie und Photovoltaik.

 
Einiges los war beim Hitzeaktionstag der Stadt Gaggenau.

 
Hautanalyse mit Tipps für die richtige Hautpflege.

 
Feuerwehr und Technische Betriebe waren ebenfalls dabei.

Alle sind beim Klimaanpassungskonzept gefragt - jetzt mitmachen bei der Online-Umfrage
Mehr Hitzetage, längere Tro-
ckenphasen und häufiger auf-
tretender Starkregen: Diese 
Veränderungen prägen bereits 
heute zunehmend den Alltag in 
der Region.

Der Landkreis Rastatt und der 
Stadtkreis Baden-Baden arbeiten 
deshalb aktuell an Klimaanpas-

sungskonzepten, um die Kom-
munen widerstandsfähiger und 
lebenswerter gegenüber den Fol-
gen klimatischer Veränderungen 
zu machen. Auch für Gaggenau 
wird ein solches erstellt. Themen 
wie Hitzeschutz, Starkregen, Be-
grünung, Wassermanagement 
oder der Schutz sensibler Infra-
struktur spielen dabei eine zen-

trale Rolle. „Die Erfahrungen der 
Menschen vor Ort sind für die 
Entwicklung wirksamer Maß-
nahmen besonders wertvoll. 
Deshalb möchten wir möglichst 
viele Bürgerinnen und Bürger 
einladen, sich aktiv einzubrin-
gen“, erklärt Leonie Schuchardt, 
Klimaanpassungsmanagerin des 
Landkreises Rastatt.

Über eine kurze Online-Umfra-
ge verknüpft mit einer Karte, 
können Bürgerinnen und Bür-
ger ihre Einschätzungen, Erfah-
rungen und Wünsche bequem 
digital einreichen. 

Die Umfrage unter www.klima.
baden-baden.de ist bis zum 20. 
September 2026 geöffnet.

Erlebnisreicher Sommer: Bis 19. Juni anmelden für den Ferienspaß
90 Veranstaltung mit insge-
samt 1.100 Plätzen bietet der 
Gaggenauer Ferienspaß. Kinder 
und Jugendliche können sich 
bis Freitag, 19. Juni anmelden.

Die Plätze werden verlost, die 
Ferienpässe werden per E-Mail 
zugesendet. Bezahlt werden 
kann wieder online oder am 6. 
und 7. Juli in der Stadtbibliothek. 

Wer nicht in den Urlaub fährt, 
kann zu Hause viel erleben. 
Mit dem Ferienspaß entdecken 
Kinder und Jugendliche Neu-
es und erleben Gemeinschaft. 
Natur und Tiere kennenlernen 
können die jungen Teilnehmer 
zum Beispiel bei einer Alpaka-
Wanderung, beim Besuch auf 
dem Pferdehof und bei Esel-
begegnungen, bei Outdoor-

Abenteuern mit Förstern oder 
bei Erkundungen im Flussbett 
der Murg. Ausflüge führen zum 
SWR in Baden-Baden, zum Pla-
netarium in Durlach oder zum 
Nationalparkzentrum Ruhe-
stein. Sportliche Angebote wie 
Mountainbike-Training, Tanz-
Workshops, Selbstverteidigung 
oder Stand-up-Paddling runden 
das Programm ab. Für Jugend-

liche finden sich in der Rubrik 
„Zwölf plus“ wieder Angebote. 
Dazu zählen zum Beispiel ein 
Lasertag, Schwarzlicht-Minigolf, 
Spraypaint-Art-Kurse und das 
Real-Life-Game „Among us“.

Das Programm mit Altersanga-
ben und Beschreibungen findet 
sich unter www.ferienspass-
gaggenau.de

Fotos: Stadt Gaggenau
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STADTRADELN in Gaggenau: Kilometer sammeln für Klima, Gesundheit und Lebensqualität
Ob tägliche Pendelstrecke, Fa-
milienausflug oder kurze Be-
sorgung: Beim STADTRADELN 
zählt jeder Kilometer. Gemein-
sam können die Bürgerinnen 
und Bürger zeigen, dass Gagge-
nau gerne und erfolgreich in die 
Pedale tritt. Das STADTRADELN 
beginnt am 28. Juni und endet 
am 18. Juli. Anmeldungen sind 
bereits möglich. Hier einige 
Fragen und Antworten:

Wer kann beim STADTRADELN 
in Gaggenau mitmachen?
Mitmachen können alle, die in 
Gaggenau wohnen, arbeiten, 
einem Gaggenauer Verein an-
gehören oder eine Schule in 
Gaggenau besuchen. Ob Ein-
zelperson, Familie, Schulklasse, 
Verein oder Unternehmen: Je-
der kann Teil der Aktion werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Warum sollte ich beim 
STADTRADELN mitmachen?
Mit jedem geradelten Kilome-
ter leisten die Teilnehmenden 
einen Beitrag zum Klimaschutz 
und zeigen, dass das Fahrrad im 
Alltag eine attraktive Alternati-
ve zum Auto sein kann. Gleich-

zeitig fördert Radfahren die 
Gesundheit und macht Spaß. 
Beim STADTRADELN geht es au-
ßerdem darum, gemeinsam als 
Stadt aktiv zu werden und mög-
lichst viele Menschen für das 
Fahrradfahren zu begeistern.

Ich fahre nur wenig Rad. Lohnt 
sich die Teilnahme trotzdem?
Ja, denn beim STADTRADELN 
zählt jeder Kilometer. Nie-
mand muss sportliche Höchst-
leistungen erbringen. Schon 
kurze Fahrten zum Einkaufen, 
zur Arbeit, zur Schule oder zum 
Verein fließen in die Wertung 
ein. Viele kleine Wege ergeben 
zusammen eine große Wirkung. 
Gerade Gelegenheitsradler zei-

gen, wie viele Alltagswege sich 
mit dem Rad zurücklegen lassen.

Muss ich besonders  
fit oder sportlich sein?
Nein. Stadtradeln ist kein Wett-
kampf für Profis, sondern eine 
Mitmachaktion für alle. Jeder 
fährt so viel, wie es zum eige-
nen Alltag passt. Das Ziel ist 
nicht die längste Strecke, son-
dern möglichst viele Wege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen.

Wie kann ich mich anmelden?
Die Anmeldung erfolgt online 
über www.stadtradeln.de/
gaggenau. Dort können Teil-
nehmende einem bestehenden 
Team beitreten, ein eigenes 

Team gründen oder sich dem 
offenen Team anschließen. Die 
Registrierung ist auch während 
der Aktion möglich.

Wie funktioniert die  
STADTRADELN-App?
Die kostenlose STADTRADELN-
App kann auf dem Smartphone 
installiert werden und zeichnet 
gefahrene Strecken per GPS auf. 
Die Kilometer werden automa-
tisch dem persönlichen Konto 
und dem gewählten Team gut-
geschrieben. Wer die App nicht 
nutzen möchte, kann seine ge-
fahrenen Kilometer auch online 
eintragen.

Warum ist das STADTRADELN 
für Gaggenau wichtig?
Jeder mit dem Fahrrad zurück-
gelegte Weg hilft, CO2-Emis-
sionen zu vermeiden, die Luft-
qualität zu verbessern und den 
Verkehr zu entlasten. Gleichzei-
tig liefert die Aktion wichtige 
Impulse für die Weiterentwick-
lung des Radverkehrs. Je mehr 
Menschen teilnehmen, desto 
sichtbarer wird, welchen Stel-
lenwert das Fahrrad in Gagge-
nau bereits heute hat.

 
Das STADTRADELN ist eine Mitmachaktion für alle.�Foto: A. Fabry

Trainieren und Spielen in der Innenstadt: Aktionen rund ums 3x3-Cityturnier
Strampeln, Schwitzen, Trainie-
ren: Das kann jeder beim 3x3-Ci-
tyturnier, zum dem der Präventi-
onsverein Lebenswertes Murgtal 
auf den Marktplatz einlädt. Dort 
wird wieder ein Spielfeld auf-
gebaut. Von Donnerstag bis 
Samstag, 9. bis 11. Juli, stehen 
Bewegung, Spaß und Freude 
wieder im Mittelpunkt.

Am Donnerstag ab 17 Uhr heißt 
es „Gaggenau in Bewegung“: 
Die SG Stern spricht mit die-
sem Angebot sportlich Ambi-
tionierte ebenso an wie Fami-
lien und Kinder. Wer in Sachen 
Basketball seine Treffsicherheit 
auf dem Court ausprobieren 
möchte, hat dazu die Möglich-
keit beim freien Spielen. Dies 
ist ohne Anmeldung möglich. 
Für andere Kurse müssen sich 
Interessierte bis zum 2. Juli an-
melden. Für Kinder bietet die 
SG Stern eine Olympiade, Ge-
schicklichkeitstraining auf dem 
Rad und Selbstverteidigung an. 
Eine geführte Fahrradausfahrt 
startet direkt am Marktplatz, 
ebenso ein geführter Lauftreff. 
Zudem sind verschiedene Ange-

bote geplant, bei denen die Teil-
nehmer sich auspowern und 
ihre Grenzen ausloten können.

Der Freitag steht im Zeichen des 
Basketballturniers für Schulen 
und Freizeitmannschaften. Am 
Samstag plant der Basketball-
verband Baden-Württemberg 
ein 3x3-Basketballturnier für 
aktive Mannschaften.

Pro Mannschaft stehen jeweils 
drei Spieler auf dem Court. Die 
gemeldeten Mannschaften dür-
fen auch größer sein, und die 
Spieler können ausgewechselt 
werden. Die Anmeldekontakte 
sind auf der städtischen Inter-
net-Seite aufgeführt.
Ein Rahmenprogramm mit 
Musik, Line-Dance und Einla-
gespielen ist ebenfalls geplant. 
Für Getränke und Essen sorgt 
der Präventionsverein.
Mit diesem Turnier will der 
Präventionsverein zusammen 
mit dem Polizeipräsidium Of-
fenburg – Polizeirevier Gagge-
nau, dem Basketballverband 
Baden-Württemberg, der SG 
Stern Gaggenau, der Werbe-

gemeinschaft „Lebendiges 
Gaggenau“ und der Stadtver-
waltung zeigen, dass es Spaß 
macht, sich mit Gleichaltrigen 
zu messen und zu feiern. Das 
Turnier steht also ganz im Zei-
chen eines guten und sportli-
chen Miteinanders.

Anmeldungen:
•	 für Gaggenau in Bewegung 

am Donnerstag: www.sgstern. 
de (Gaggenau in Bewegung 
mit der SG Stern)

•	 für das Schüler- und Freizeit-
turnier am Freitag: bei Ge-
org Bierbaums, Telefon 0174 
2061 699, georg.bierbaums 
@lebenswertes-murgtal.
de oder bei Sabine Geiges, 
Telefon 0152 24 054 118,  
sabine.geiges@lebenswertes- 
murgtal.de

•	 für das Turnier der aktiven 
Mannschaften am Samstag: 
www.3x3.basketball-bw.de 
(City-Turnier Gaggenau)

 
Sportliche Angebote in der Innenstadt.� Foto: Stadt Gaggenau
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Veranstaltungen vom 18. bis 28. Juni
Donnerstag, 18. Juni
15 Uhr, Verein f. Heimatge-
schichte: Hockete im Muse-
umshof Haus Kast, Hörden
20 Uhr, COLLECTIVITY - Som-
merspecial: Bergwind und Blue 
Notes - Alpenjazz mit Matthi-
as Schriefl, Akademie Schloss 
Rotenfels

Samstag, 20. bis  
Sonntag, 21. Juni
Sa., 17 Uhr, So., 10 Uhr, FFW 
Ottenau: Feuerwehrfest, Feu-
erwehrgerätehaus, Rudolf-
Harbig-Str. 14, Ottenau

Samstag, 20. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz
13 Uhr, KINDgenau Sommer-
fest, auf dem JuFaz-Gelände
22 Uhr, TB Selbach: Public Vie-

wing Fußball-WM 2026, Erika-
Weber-Platz, Selbach

Sonntag, 21. Juni
9.30 Uhr, Schwarzwaldverein 
Gaggenau: Sonntagswande-
rung, Treffpunkt: Orgelfelsen-
haus, Kaltenbronnerstraße, 
Gernsbach
14 Uhr, Fête de la Musique, 
Innenstadt
16 Uhr, Kurkonzert: Fanfarenzug 
Hörtelsteiner Herolde Hörden

Montag, 22. Juni
19 Uhr, Musikschule: Fachs-
bereichskonzert „Aufwind“, 
Josef-Riedinger-Saal, Musik-
schule

Dienstag, 23. Juni
19 Uhr, Literatur im Gespräch: 
Buch des Abends „Gussie“ von 

Christoph Wortberg, Stadtbi-
bliothek

Mittwoch, 24. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz
17.30 Uhr, OCC: After-Work-
Party, Bolzplatz Jakob-Scheu-
ring-Halle, Ottenau
20 Uhr, Theatertour: Herz aus 
Glas, Marktplatz, Gaggenau

Donnerstag, 25. Juni
20 Uhr, Heinrich del Core: Co-
medyclub, klag-Bühne
22 Uhr, TB Selbach: Public Vie-
wing Fußball-WM 2026, Erika-
Weber-Platz, Selbach

Samstag, 27. und  
Sonntag, 28. Juni
Sa., 17 Uhr, So., 10 Uhr, Schüt-
zenverein Bad Rotenfels: 

Schützenfest, Schützenhaus 
Bad Rotenfels
Sa., So., 10 Uhr, TV Selbach: BW 
Meisterschaften Tischfußball, 
Vereinsheim Sulzbach

Samstag, 27. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz

Sonntag, 28. Juni
16 Uhr, Kurkonzert: MGV Sän-
gerbund Sulzbach, Konzertmu-
schel Kurpark, Bad Rotenfels

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Bei Hitze auf Grabkerzen verzichten
Die städtische Abteilung Stan-
desamt und Friedhöfe appel-
liert an alle Besucherinnen und 
Besucher, im Sommer auf den 
Gebrauch von Grabkerzen mit 
offener Flamme zu verzichten.
Durch hohe Temperaturen und 
trockene Vegetation erhöht sich 
das Risiko, dass sich die Kerzen 
entzünden und Brände entstehen. 
Alternativ besteht zwar die Mög-
lichkeit, ein LED-Licht aufzustellen. 
Dies ist aber aus Umweltschutz-
gründen nicht zu empfehlen. 
„Am besten wäre es, bei Hitze 
und Trockenheit ganz auf Lichter 
zu verzichten“, schreibt die Stadt-
verwaltung. Sie weist darauf hin, 
dass LED-Grablichter wegen ihrer 
Gift- und wiederverwendbaren 

Rohstoffe als Elektromüll entsorgt 
werden müssen. Dies ist möglich 
über den Handel oder über die 
Sammelstelle auf der Entsor-
gungsanlage „Hintere Dollert“.

 
Ein batteriebetriebenes Grab-
licht.� Foto: Stadt Gaggenau

Photovoltaik für sichere Energieversorgung
Die zeitweise negativen Strom-
preise Ende April und Anfang 
Mai zeigen, dass Deutschland 
an sonnigen Tagen bereits gro-
ße Mengen günstigen Solar-
stroms erzeugt.

Sie sind kein Zeichen für das 
Scheitern der Energiewende, 
sondern verdeutlichen den Er-
folg des Ausbaus erneuerbarer 
Energien. Photovoltaik bleibt 
wichtig, um die Energieversor-
gung zu sichern, die Abhängig-
keit von fossilen Energieträgern 
zu verringern und langfristig 
günstige Strompreise zu er-
möglichen. 
Moderne Batteriespeicher, in-
telligente Stromnetze und fle-
xible Stromtarife helfen dabei, 
überschüssigen Strom besser 
zu nutzen. Da der Strombe-

darf durch Elektroautos, Wär-
mepumpen und die zuneh-
mende Elektrifizierung weiter 
steigt, werden zusätzliche er-
neuerbare Energien benötigt. 
Gleichzeitig trägt Photovoltaik 
wesentlich zum Klimaschutz 
bei. Auch Bürger im Landkreis 
Rastatt können von günstigen 
Strompreisen profitieren, etwa 
durch Smart Meter, flexible 
Stromtarife oder eine eigene 
Photovoltaikanlage. 

Kostenlose telefonische Bera-
tungen zu Photovoltaik, Ener-
giesparen und erneuerbaren 
Energien mit Terminvereinba-
rung bietet die Energieagentur 
Mittelbaden unter Tel. 07222 15 
90 80, per E-Mail an kontakt@
energieagentur-mittelbaden.
de oder online.

LEADER-Projektaufruf: Bewerbungsphase 
Ab sofort können Projektide-
en für das EU-Förderprogramm 
LEADER in der Region Mittelba-
den Schwarzwaldhochstraße 
eingereicht werden.

Gefördert werden innovative und 
nachhaltige Vorhaben, die den 
ländlichen Raum stärken und 
mindestens einem der Hand-
lungsfelder Nachhaltiges Wirt-
schaften, Ressourcen- und Na-
turschutz oder Lebensqualität vor 
Ort zugeordnet werden können. 
Der aktuelle Projektaufruf rich-
tet sich vorrangig an Kommunen 
und weitere öffentliche Träger. 

Private Antragsteller können 
sich ebenfalls bewerben, sofern 
ausreichend Landesmittel zur 
Verfügung stehen. Die Projekt-
kosten müssen zwischen 5.000 
und rund 700.000 Euro liegen. 
Für die Förderung stehen min-
destens 1,1 Millionen Euro bereit. 
Anträge können bis 31. Juli 2026 
(23:59 Uhr) per E-Mail eingereicht 
werden. Der Auswahltermin ist 
voraussichtlich am 16. September.

Weitere Informationen und Be-
ratung per Mail: info@leader-
mittelbaden.de, oder Tel. 07223 
993399-3 oder -5.

Änderung der Internetversorgung
Die Marke GANSNET der Stadt-
werke übernimmt ab 1. Janu-
ar 2027 die Versorgung der 
VDSL- und Glasfaserkunden 
von MURGTEL in Gaggenau.

Alle MURGTEL-Kunden erhalten 
ab dieser Woche per Post ein 
individuelles Tarifangebot. Die 
unterschriebenen Vertragsun-
terlagen sind bis zum 15. Juli 
an GANSNET zurückzusenden, 
damit eine reibungslose Inter-
net- und Telefonversorgung ab 

dem 1. Januar 2027 gewährleis-
tet werden kann. So können die 
notwendigen Schritte für einen 
nahtlosen Übergang rechtzeitig 
vorbereitet werden.

GANSNET ist ein lokaler Inter-
net- und Telefonanbieter aus 
Gaggenau mit persönlichem 
Service und kurzen Wegen. 

Weitere Infos zu GANSNET  
unter www.stadtwerke-
gaggenau.de/infogansnet
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Gaggenau unterstützt Forderungen nach schnellerem Handeln für die Automobilindustrie
Die Stadt Gaggenau unterstützt 
die Initiative „Bürgermeister 
für einen starken Automobil-
standort“, die sich mit einem 
gemeinsamen Schreiben an die 
Präsidentin der Europäischen 
Kommission, Ursula von der 
Leyen, gewandt hat.

Die Initiative fordert, die an-
gekündigten Maßnahmen zur 
Stärkung der europäischen Au-
tomobil- und Zulieferindustrie 
deutlich zu beschleunigen und 
rasch für verlässliche Rahmen-
bedingungen zu sorgen. Hin-
tergrund ist die angespannte 
Lage der Automobilbranche in 
Deutschland und Europa. Hohe 
Energiekosten, zunehmende re-
gulatorische Anforderungen, 
geopolitische Unsicherheiten 
und der internationale Wett-

bewerbsdruck setzen Herstel-
ler und Zulieferer zunehmend 
unter Druck. Nach Angaben 
des Verbandes der Automobil-
industrie sind seit 2019 bereits 
rund 100.000 Arbeitsplätze in 
der deutschen Automobilindu-
strie verloren gegangen. Ohne 
politische Gegenmaßnahmen 
könnten bis 2035 weitere Ar-
beitsplätze wegfallen.

Für Gaggenau hat diese Entwick-
lung eine besondere Bedeutung. 
„Gaggenau ist seit Generationen 
eng mit der Automobilindustrie 
verbunden. Viele Menschen in 
unserer Stadt und der Region 
arbeiten direkt oder indirekt für 
die Branche. Deshalb verfolgen 
wir die aktuellen Entwicklungen 
mit großer Aufmerksamkeit. Die 
Transformation kann nur ge-

lingen, wenn sie wirtschaftlich 
tragfähig bleibt, Arbeitsplätze 
sichert und Unternehmen ver-
lässliche Rahmenbedingungen 
bietet“, sagt Oberbürgermeister 
Michael Pfeiffer.

Die Initiative fordert deshalb 
von der Europäischen Kommis-
sion ein klares und schnelles Si-
gnal für Wettbewerbsfähigkeit, 
Technologieoffenheit und in-
dustrielle Stärke. Unternehmen 
benötigten Planungssicherheit 
für Investitionen, Forschung 
und Entwicklung. Gleichzeitig 
müsse die Transformation so 
gestaltet werden, dass Innova-
tionen gefördert und industri-
elle Wertschöpfung in Europa 
gehalten werden können. Die 
beteiligten Städte warnen da-
vor, dass wichtige industriepo-

litische Entscheidungen nach 
aktuellem Stand erst im Jahr 
2027 wirksam werden könnten. 
Angesichts der aktuellen Her-
ausforderungen sei dies zu spät. 
Investitions- und Standortent-
scheidungen würden bereits 
heute getroffen. Jeder weitere 
Monat ohne klare politische 
Orientierung erhöhe das Risiko 
weiterer Investitionsabflüsse 
und Arbeitsplatzverluste.

Die Initiative „Bürgermeister für 
einen starken Automobilstand-
ort“ vereint inzwischen zahlrei-
che Automobil- und Zuliefers-
tandorte aus ganz Deutschland. 
Gemeinsam vertreten die betei-
ligten Städte und Regionen weit 
über 800.000 Arbeitsplätze, die 
direkt oder indirekt von der Au-
tomobilwirtschaft abhängen.

Tag der Daseinsvorsorge – Stadtwerke öffnen Hochbehälter auf dem Hummelberg
Am 23. Juni 2026 wird zum 
zehnten Mal bundesweit der 
Tag der Daseinsvorsorge gefei-
ert – in diesem Jahr unter dem 
Motto „Füreinander. 
Für dich. Für uns. Für alle“. Auch 
die Stadtwerke Gaggenau nut-

zen den Aktionstag, um ihre 
Arbeit für die sichere Versor-
gung von Gaggenau sichtbar zu 
machen. Interessierte erhalten 
an diesem Tag die Gelegenheit, 
einen Blick hinter die Kulissen 
der Trinkwasserversorgung zu 

werfen: Die Stadtwerke öffnen 
von 14 bis 18 Uhr die Türen des 
Hochbehälters „Am Weißen 
Stein“ auf dem Hummelberg. 
Experten der Stadtwerke infor-
mieren vor Ort über die Was-
serversorgung in Gaggenau, 

erklären die Funktionsweise 
des Hochbehälters und beant-
worten Fragen rund um die 
Trinkwasserversorgung. Ergän-
zend beraten die Stadtwerke 
Interessierte zu ihren aktuellen 
Angeboten und Services.

Sommerfest mit Paddelwettbewerb
Am Sa., 20. Juni, veranstaltet 
der Verein KINDgenau ein Som-
merfest beim JuFaz. 

Los geht’s um 13 Uhr. Besucher 
haben beim Fest die Möglich-
keit, sich die Räumlichkeiten 
des JuFaZ anzusehen. Für die 
jungen Besucher wird Kinder-
schminken angeboten. Auch 
die Rollbahn wird vor Ort sein. 
Neben dem gemütlichen Bei-
sammensein wird es um 14 Uhr 
einen Paddelwettbewerb auf 
der Murg geben, an dem Teams 
aus Vereinen, Organisationen, 
Unternehmen und Schulen 
teilnehmen können. Start des 
Paddelwettbewerbs ist an der 

Konrad-Adenauer-Brücke, Ziel 
ist der Glasersteg. Wer zuerst 
die Glocke läutet, hat gewon-
nen. Auch das witzigste Team 
wird ermittelt. 

Die Floße, die am Wettbewerb 
teilnehmen, dürfen nur aus vier 
Brettern, vier Fässern, Bindema-
terial und vier Teammitgliedern 
bestehen, die alle während der 
gesamten Fahrt auf dem Floß 
sein sollten. Klassische Paddel 
sind nicht erlaubt, hier dürfen 
die Teilnehmer kreativ werden. 
Bei dem Wettbewerb soll der 
Spaß im Vordergrund stehen. 
Fragen und Anmeldungen über 
Tel. 07225 77491.

 
� Foto: KINDgenau

Termine und

Abenteuer im Wald
Beim nächsten Waldtag am 
Sa., 27. Juni, von 10 bis 14 Uhr 
erforschen Kinder ab 7 Jahren 
den Wald von Bad Rotenfels 
mit allen Sinnen. 
Es wird gespielt, gegrillt, erkun-
det und beobachtet. Treffpunkt 
und Ende sind auf dem großen 

Parkplatz beim Schulzentrum 
Bad Rotenfels. Bitte mitbringen: 
wetterangepasste Kleidung, 
festes Schuhwerk, ausreichend 
Vesper und Trinken. Kosten: 20 
Euro/erm. 16 Euro für KINDge-
nau-Mitglieder. Anmeldung: 
elke.rohwer@kindgenau.de.

Einführung: Boxen für Kinder
Im JuFaZ findet jeden Mittwoch 
und Freitag während der Schul-
zeit, von 16.30 bis 17.30 Uhr, ein 
altersgerechtes Boxtraining für 
Kinder und Jugendliche ab neun 
Jahren statt. 
Das Angebot ist für Anfänger, 

aber auch Kinder mit ersten 
Kenntnissen sind willkommen. 
Boxhandschuhe werden gestellt, 
eigene können aber auch mit-
gebracht werden. Bitte saubere 
Turnschuhe und Trinkflasche 
mitbringen. Ohne Anmeldung.

Holzwerkstatt
Alle Kinder, die gerne mit Holz ar-
beiten, können die offene Holz-
werkstatt im JuFaZ besuchen. 

Immer dienstags ab 16 Uhr ent-
stehen in der Holzwerkstatt tol-
le Kunstwerke und praktische 
Dinge. Bitte werkstatttaugliche 
Kleidung, die schmutzig werden 
darf. Ohne Anmeldung.

Diese Woche  
im Josef-Treff
Sa., 20. Juni, 8 bis 13 Uhr
Die Jugend des Musikvereins 
Bad Rotenfels verkauft selbst 
gebackenen Kuchen
Mi., 24. Juni, 9 bis 14 Uhr
s'Bienelädle Sulzbach lädt 
zum Bienentag ein

i
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Schule für Musik und
darstellende Kunst

Abendkonzert mit Holz- und Blechbläsern
Besucher erwartet am Mo., 
22. Juni, um 19 Uhr im Josef-
Riedinger-Saal ein abwechs-
lungsreiches Abendkonzert 
des Fachbereichs Blech- und 
Holzblasinstrumente der Mu-
sikschule. Auf dem Programm 
stehen Werke bekannter Kom-
ponisten unterschiedlicher Stil-

richtungen, die von Solisten 
und Ensembles aller Altersstu-
fen präsentiert werden. Die jun-
gen Musiker verfügen bereits 
über umfangreiche Solo- und 
Ensembleerfahrung und freuen 
sich, ihr Können einem breiten 
Publikum zu zeigen. Der Eintritt 
ist frei.

Kultur

Noch Karten für „Herz aus Glas“: Als schrulliger Touristenführer 
Anton führt der Puppenspieler Carsten Dittrich am Mittwoch, 
24. Juni, um 20 Uhr sein Publikum durch Gaggenau. Mopsfidel, 
freundlich und kompetent präsentiert er seine Geschichte und 
entführt das Publikum in die sagenhafte Vergangenheit des 
Murgtals in und um Gaggenau. Die sagenhafte Theatertour 
beginnt um 20 Uhr am Rathaus. Weitere Spaziergänge sind 
geplant am 28. Juli (20 Uhr), 27. August und 24. September 
(jeweils 19 Uhr). Bei Regen ist der Eingang zum Rathaus Ort 
des Geschehens. Der Eintritt kostet 16 Euro. Tickets können 
gekauft werden beim Kulturbüro der Stadt Gaggenau, in der 
Buchhandlung Bücherwurm sowie unter www.kulturrausch-
gaggenau.de und www.reservix.de. � Foto: Stadt Gaggenau

Klassikpicknick beim Schloss Rotenfels
Für viele ist das Klassikpicknick 
im Park beim Schloss Roten-
fels schon zu einer Tradition 
geworden.
Am Sonntag, 12. Juli, lädt die 
Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau gemeinsam mit 
dem städtischen Kulturbüro um 11 
Uhr wieder zum beliebten Picknick 
mit Live-Musik ein. Kaffeeduft für 
die Nase, knusprige Croissants für 
den Gaumen, weiches Gras unter 
den Sohlen und Klänge von Klassik 

bis Pop für die Ohren: Es wird ein 
Erlebnis für alle Sinne. Alle sind 
eingeladen, mit einem eigenen 
Picknick-Korb, einer Decke oder 
Liegestühlen, Sonnenschutz oder 
Sonnenschirm daran teilzuneh-
men. Für Kaffeeköstlichkeiten und 
kalte Getränke vor Ort ist gesorgt. 
Die Ensembles der Musikschule 
Gaggenau sorgen für ein ab-
wechslungsreiches Programm. Die 
Teilnahme am Klassikpicknick un-
ter freiem Himmel ist kostenfrei.

 
Am 12. Juli gibt es wieder ein Klassikpicknick.� Foto: R. Bauer

Neues aus der Stadtbibliothek
Neuerscheinungen  
im Christopherus Verlag

Dworack, Katrin
Colorful Home
ISBN 978-3-83883-978-3
Standort: Ydk 21 Dwor
Katrin Dworack 
zeigt in einer 
farbenfrohen 
Room Tour, wie 
Gelb-, Rosa- 
und Beigetö-
ne, kreative 
DIY-Ideen und 
frische Blumen ein warmes, 
individuelles Zuhause schaf-
fen. Das reich bebilderte Buch 
bietet zahlreiche leicht um-
setzbare Deko-Inspirationen 
für Haus und Garten und 
macht Mut zu mehr Farbe 
im Wohnalltag.

Mielke, Jana
Minimalistisch wohnen
ISBN 978-3-83883-979-0
Standort: Xem 1 Miel
Jana Miel-
ke zeigt, wie 
minimalisti-
sches Wohnen 
durch bewuss-
te Reduktion, 
Ordnung und 
die Konzentra-
tion auf das Wesentliche zu 
mehr Klarheit im Alltag füh-
ren kann – auch mit Kindern. 
Das Buch bietet praktische 
Impulse zum Ausmisten und 
Strukturieren, während die 
Bildstrecke vor allem die ei-
gene, konsequent minimalis-
tisch eingerichtete Wohnung 
der Autorin präsentiert.

Bleibtreu, Anna
101 Dinge, die man wissen 
muss, wenn ein Welpe zu-
hause einzieht
ISBN 978-3-83883-987-5
Standort: Xbp 20 Blei
Das Buch bietet 
in 101 kurzen 
Kapiteln einen 
verständlichen 
Überblick über 
alle wichti-
gen Themen 
rund um die 
Anschaffung und das erste 
Zusammenleben mit einem 
Welpen. Aufgrund der knap-
pen Darstellung bleiben viele 

Aspekte zwar oberflächlich, 
für Hundeneulinge ist es je-
doch eine hilfreiche und leicht 
zugängliche Einführung.

Fortuna, Monika
101 Dinge, die du über Zim-
merpflanzen wissen musst
ISBN 978-3-838-83989-9
Standort: Xbo 15 Fort
Dieses kom-
pakte Ta-
schenbuch 
vermittelt 
grundlegen-
des Wissen 
zur Pflege 
von Zim-
merpflanzen 
und ergänzt 
praktische 
Tipps zu Standort, Bewässe-
rung und Vermehrung durch 
interessante Fakten zur Ge-
schichte und Besonderheiten 
der grünen Mitbewohner. 
Pflanzenportraits, Hinweise 
zu Dekoration, speziellen Be-
dürfnissen sowie zu Krankhei-
ten und Schädlingen machen 
es zu einem vielseitigen Ein-
stieg für Pflanzenfreunde und 
-freundinnen.

Neues aus dem  
Tulipan Verlag

Teich, Karsten
Es fährt ein Bus durchs ABC 
- Ein witzig gereimtes ABC-
Bilderbuch für Kinder ab 4 
Jahren
ISBN 9783864297083 Stand-
ort: 1 Teic
Ein fantasievoller Bus voller 
ungewöhnlicher Fahrgäs-
te reist in gereimten Vier-
zeilern durch das ABC und 
macht jeden Buchstaben mit 
humorvollen Figuren und 
Situationen erlebbar. Die 
farbenfrohen, detailreichen 
Illustrationen laden zum Ent-
decken weiterer Wörter ein 
und machen das Buch beson-
ders zu einem vergnüglichen 
Vorleseerlebnis.

 
� Foto: Tulipan Verlag

 
� Fotos:  
Christopherus  

Verlag
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ZUHAUSE GESUCHT
Jack ist ein gut erzogener, treuer Begleiter, 
der die Nähe zu Menschen sehr schätzt und 
das Zusammenleben im Alltag gut kennt. 
Der Rüde sucht ein neues Zuhause, da sein 
Herrchen plötzlich verstorben ist.
Infos unter www.tiere-brauchen-freunde.
de oder unter Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

PARTEIEN
SPD
Stammtisch am 24. Juni
Die SPD Gaggenau setzt ihre Bürgergespräche mit einem öffent-
lichen Stammtisch am Mi., 24. Juni, um 19 Uhr in der Pizzeria Casa 
Rustica in Hörden fort. In einem zwanglosen Rahmen können 
dort Themen von Stadt, Region, Land und Bund miteinander 
besprochen werden. Alle interessierten Bürger sind eingeladen.

BILDUNG

Realschule
Wandbild für Kinder-Concept-Store
Die Inhaberin des Concept-Stores 
„Lille Orm“ in Loffenau wünschte 
sich einen Blickfang an der seitli-
chen Hauswand ihres Ladens: ein 
perfektes Projekt für die BK-AG. 
Mit Kreiden zeichneten die Schü-
lerinnen und Schüler die Umrisse nach einer zuvor geplanten 
Skizze frei Hand an die Wand. Der raue Putz stellte sich dabei 
als Herausforderung heraus. Mit viel Geduld und Farbe gelang 
es dennoch, saubere Farbflächen zu gestalten. Für Abkühlung in 
den Pausen sorgte der Brunnen im Kurpark. Zudem wurden die 
Schüler von den Betreiberinnen des Ladens an allen drei Tagen 
mit Getränken, süßen Snacks und sogar einem Mittagessen ver-
sorgt. Die Beteiligten blicken auf drei gelungene Projekttage und 
ein beeindruckendes Ergebnis zurück. Bereits jetzt gibt es Ideen 

 
BK-AG verschönert Haus-
wand.� Foto: E. Fischer

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Tagesordnung
Aufgrund der vorhergesagten hohen Temperaturen wird die Ge-
meinderatssitzung statt im Bürgersaal Rathaus voraussichtlich im 
Rettungszentrum Gaggenau, Großer Saal 1. OG, Unimogstraße 
7, 76571 Gaggenau stattfinden.
Wir bitten Sie die Parkmöglichkeiten hinter dem Rettungszentrum 
zu nutzen. Von dort aus könne Sie über die große äußere Treppe, 
den Sitzungssaal erreichen. 

1.	 Bekanntgaben
2.	� Neufassung der Richtlinien zur Förderung der Vereine der 

Stadt Gaggenau
3. 	� Entgelte für die Kinderbetreuung – Finanzielle Auswirkungen 

eines Wechsels vom Badischen zum Württembergischen 
Modell

4. 	� Anpassung der Entgelte für die Kinderbetreuung in Gaggenau 
für das Kindergartenjahr 2026/2027

5. 	� Beteiligung der Gesamtelternbeiräte Kindergarten und Schule 
an den Sitzungen des Sozial- und Kulturausschusses

6. 	� Neubau Kindergarten Sulzbach / Energiezentrale Sulzbach / 
Betreuungsräume GS Sulzbach – Vorstellung der Entwurfs-
planung –

7. 	� Generalsanierung Vereinsheim Sulzbach – Vorstellung der 
Entwurfsplanung –

8. 	� Bebauungsplan „Kindergarten Straußgasse“ sowie örtliche 
Bauvorschriften im Stadtteil Sulzbach im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB – Aufstellungsbeschluss –

9. 	� Gestaltungssatzung „Ortskern Michelbach“ im Stadtteil Mi-
chelbach – Abwägungs- und Satzungsbeschluss –

10.	� Sanierungsgebiet „Südliche Innenstadt“ in Gaggenau – För-
dergrundsätze für private Modernisierungs- und Ordnungs-
maßnahmen –

11.	� Zustimmungen der Gemeinde gemäß § 36a BauGB („Bauturbo“-
Vorhaben) – Zwischenbericht, Anpassung der Bewertungskri-
terien –

12.	� Städtebauliche Leitlinien für die Erteilung der Zustimmung 
gemäß § 36a BauGB („Bauturbo“-Vorhaben) im Quartier 
„Hummelberg“

13.	� Anfragen der Stadträte

14.	� Einwohnerfragestunde
Zu dieser Sitzung lade ich Sie recht herzlich ein.
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinformationsportal auf 
der Homepage der Stadt Gaggenau abrufbar.

gez. Michael Pfeiffer
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Michelbach
Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Michelbach am 
Donnerstag, 25. Juni 2026 um 19:00 Uhr
im Rathaus Michelbach, Otto-Hirth-Str. 18, 76571 Gaggenau:

1.	 Bekanntgaben
2.	 Sirenenwarnanlagen in Michelbach –Information–
3.	 Anfragen der Ortschaftsräte
4.	 Einwohnerfragestunde

Zu dieser Sitzung lade ich Sie recht herzlich ein.
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinformationsportal auf 
der Homepage der Stadt Gaggenau abrufbar.
gez. Jan Stenger
Ortsvorsteher Michelbach

Bau- und Umweltausschuss  
tagt im Haus am Markt
Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am heu-
tigen Donnerstag, 18. Juni, um 18.30 Uhr, findet nicht wie ur-
sprünglich vorgesehen im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Aufgrund einer kurzfristigen Änderung wurde der Sitzungsort in 
das Besprechungszimmer 1 im Haus am Markt verlegt.

Weitere öffentliche Bekanntmachungen
Weitere amtliche Bekanntmachungen:
•	 Bauvorhaben Markgraf-Wilhelm-Straße 21, Flurstück 878/2, 

im Stadtteil Bad Rotenfels
finden Sie unter: https://www.gaggenau.de/amtliche-bekannt-
machungen.154548.htm.

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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für ein weiteres Vorhaben im kommenden Jahr: Die Trafostation 
neben der gestalteten Hauswand könnte ebenfalls einen neuen 
Anstrich erhalten.

Volkshochschule
Neuer Fotografie-Kurs der Volkshochschule
„Unsere Region“: Fotografieren – in Gaggenau unterwegs – 
BA2B124GA
Mit der Kamera werden besondere Perspektiven auf Brücken und 
Bauwerke in Gaggenau entdeckt und das individuelle Zusammen-
spiel von Architektur und Landschaft kreativ in Szene gesetzt. Ziel 
ist es, eigene Bildideen zu entwickeln und neue Sichtweisen auf 
die Umgebung zu gewinnen.
4-mal Mo., ab 29. Juni, 18.15 bis 19.45 Uhr, KunstSchule Gaggenau 
(Hauptstraße 93), 48 Euro
Weitere Infos und Anmeldung unter www.vhs-landkreis-rastatt.
de oder 07222 381-3520.

SENIOREN

Bewegte Apotheke: Schritt für Schritt fit
Jeden Dienstag um 9 Uhr sind Senioren eingeladen, entspannt mit 
einem Spaziergang in den Tag zu starten. Bitte etwas zu trinken, 
bequeme Kleidung und Freude an Bewegung und Unterhaltung 
mitbringen. Gisela Robl (TB Bad Rotenfels) kombiniert sanfte Gym-
nastik zur Mobilisierung mit Gedächtnistraining. Der Treffpunkt 
ist die Schwarzwald Vital Apotheke (Bismarckstr. 53). Rollatoren 
und Walkingstöcke sind kein Hindernis. Weitere Infos unter Tel. 
07225 962-5000, E-Mail: gesellschaft-familie@gaggenau.de.

Seniorenrat
Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet die nächsten Termine am Do., 
25. Juni an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Der Termin im Helmut-
Dahringer-Haus findet heute, am Do., 18. Juni, im Restaurant 
statt. Die Beratungstermine beginnen in beiden Häusern um 14.30 
Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. Bitte Passwörter 
nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, 
es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Nach Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch 
in Ottenau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spen-
denbasis ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht 
barrierefrei.

Qi-Gong
Der Qi-Gong-Unterricht entfällt am Do., 25. Juni.

Rentner- und Seniorenclub
Heute: Vortrag Vorsorgevollmacht
Heute wird der Betreuungsverein Rastatt die Anwesenden über 
die „Pflicht oder Kür“ einer Vorsorgevollmacht aufklären. Im An-
schluss daran wird der Chor der Lebenshilfe die Gäste unterhalten. 
Das nächste Treffen ist am Do., 2. Juli, mit einem Vortrag von H. 
Herbert Walterspacher über die Hilfsprojekte in Äthiopien und 
Uganda. Beginn ist um 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. Ab 
14 Uhr werden die Gäste bewirtet. Der Eintritt ist frei.

KIRCHEN
denk-würdig
Seit ein paar Tagen geht mir das Lied nicht mehr aus dem 
Kopf: „Sah ein Knab ein Röslein stehn, Röslein auf der Heide 
…“. Wir haben es gespielt bei der Trauerfeier für die Mutter 
einer alten Freundin von mir. Die Mutter hieß Rosa. Sie starb 
mit 95 Jahren. Aus dem „Röslein“ der Jugend war also schon 
längst eine veritable „Rosa“ geworden. Und trotzdem: Das 
Lied hat uns alle berührt. Wohl nicht zuletzt deshalb, weil es 
auf poetische Weise beschreibt, wie Menschen mit der Natur 
und miteinander umgehen: Der Knabe ist fasziniert von dieser 
Blume (jung und morgenschön), aber statt sie zu bestaunen 
als Wunderwerk der Schöpfung, will er sie vor allem besitzen. 
Egal, was es kostet. Und die Rose hat keine Chance. Sie kann 
zwar stechen, aber letztlich setzt der „wilde Knabe“ seinen 
Willen durch und bricht die Rose, um sie zu besitzen. Was er 
letztlich damit gewonnen hat, bleibt offen. Wir gehen jetzt 
mit großen Schritten dem Sommer entgegen. Ich wünsche 
Ihnen von Herzen, dass Sie sich gerade in dieser Zeit an den 
Wunderwerken der Natur freuen und immer wieder ins Stau-
nen kommen können. Und vielleicht gelingt es Ihnen – anders 
als dem wilden Knaben im Lied – auf das Besitzen-Wollen zu 
verzichten und einfach nur dankbar zu sein, dass uns die Natur 
so überreich beschenkt. Das wäre wunderbar.
Ihr Friedbert Böser, Stellvertretender Pfarrer, 
Katholische Kirchengemeinde Murgtal

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE
MURGTAL
www.kath-murgtal.de
pfarrbuero@kath-gaggenau.de / pfarrbuero@kath-hoss.de
St. Marien, Gaggenau
Aufgrund der Renovierungsarbeiten finden die Gottesdienste in 
der Kapelle des Helmut-Dahringer-Quartiershauses, Bismarckstr. 
6, statt.
Samstag, 20. Juni
10 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 23. Juni
18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Heilige Messe
St. Josef, Gaggenau
Donnerstag, 18. Juni
17.30 Uhr Taufe; 18 Uhr Rosenkranz der kroatischen Mission; 18.30 
Uhr Heilige Messe der kroatischen Mission
Sonntag, 21. Juni
10.30 Uhr Heilige Messe mit ehemaligen Ministranten der Pfarrge-
meinde St. Josef anlässlich des 125-jährigen Jubiläums der Kirche 
St. Josef, anschließend Empfang im Pfarrgarten; 12 Uhr Heilige 
Messe der kroatischen Mission
Donnerstag, 25. Juni
18 Uhr Rosenkranz der kroatischen Mission; 18.30 Uhr Heilige 
Messe der kroatischen Mission
St. Laurentius, Bad Rotenfels
Freitag, 19. Juni
18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Heilige Messe
St. Michael, Michelbach
Samstag, 20. Juni
18.30 Uhr Vorabendmesse
Maria Hilf, Moosbronn
Freitag, 19. Juni
9.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen; 10.30 Uhr Beichtgelegenheit
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Samstag, 20. Juni
14.30 Uhr Andacht anlässlich silberner Hochzeit
Sonntag, 21. Juni
11 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 23. Juni
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

St. Jodokus, Ottenau
Freitag, 19. Juni
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 21. Juni
10.30 Uhr Heilige Messe
Montag, 22. Juni
15 Uhr Rosenkranz für den Frieden
St. Johannes Nepomuk, Hörden
Sonntag, 21. Juni
9 Uhr Heilige Messe
St. Nikolaus, Selbach
Sonntag, 21. Juni
9 Uhr Heilige Messe; 19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 25. Juni
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Anna, Sulzbach

Dienstag, 23. Juni
18.30 Uhr Heilige Messe

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. ALEXANDER RASTATT
www.kath-rastatt.de
St. Johannes Oberweier, Pfarrbüro derzeit geschlossen.
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, 
Tel. 07222 47043 (Büro Kuppenheim)
Freitag, 19. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 20. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken, St. Alexander Rastatt; 
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
Sonntag, 21. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf; 9.30 Uhr Eucharistiefeier, St. 
Alexander Rastatt; 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium, 
mitgestaltet vom Singkreis St. Johannes, Verabschiedung lang-
jähriger Ministranten, Oberweier; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Kuppenheim; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl; 18 Uhr 
Eucharistiefeier, St. Alexander Rastatt
Dienstag, 23. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 24. Juni
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 25. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm; 9 Uhr Marktmesse, 
St. Alexander Rastatt; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 18. Juni
19 Uhr Einladung zum Elternabend für den neuen Konfirmanden-
jahrgang 2026/2027. Eine Anmeldung ist weiterhin möglich - auch 
Kurzentschlossene sind willkommen, Gertrud-Hammann-Haus
Sonntag, 21. Juni
10.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Pfarrer 
Alexander Kunick, im Anschluss Kirchcafé, Markuskirche; 18 Uhr 
Konzert aus der Reihe Klangräume 2026, „Fete de la musique 
Gaggenau“, Jazz-Trio Peter Götzmann (Schlagzeug), Gerold Stefan 

(Saxophone), Sukwon Lee (Klavier) und der Evang. Posaunenchor, 
auf der Bühne im Murgpark Gaggenau
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mittwoch und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
Kontakt
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.
Donnerstag, 18. Juni
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Hebräer 11, 3
Samstag, 20. Juni
9 Uhr Orchesterprobe in KA-Mitte; 10 Uhr Chorprobe in KA-Mitte
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel Helge Mutschler mit 
Ruhesetzung Bezirksapostel Michael Ehrich und Beauftragung 
Apostel Martin Rheinberger zum Bezirksapostel
Montag, 22. Juni
Empfang der NAK Süd mit Bezirksapostel i.R. Michael Ehrich, 
Gastredner Botschafter a.D. Rüdiger von Fritsch, KA, Durlacher 
Allee 56, Lichthof BGV; 19.30 Jugendabend
Donnerstag, 25. Juni
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Lukas 1, 13-15

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des Wo-
chengottesdienstes finden Sie im Internet unter http://meingd.
de/to/nak-gaggenau

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org
Donnerstag, 18. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort; 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern; 19.45 Uhr Unser Leben als Christ; 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Wie man sein Verhältnis 
zu Gott vertieft“; 10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteili-
gung anhand des Artikels „Probleme und Schwierigkeiten richtig 
einordnen“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Gernsbach
Christuskirche Murgtal, Blumenweg 15
Kontakt: hallo@kirche-murg.de, www.kirche-murg.de
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten
Dienstag, 23. Juni
15.30 bis 17.30 Uhr Café & Deutsch, Deutsch lernen in lockerer 
Atmosphäre, neue Leute kennenlernen und Gemeinschaft ge-
nießen. Bei Kaffee und Kuchen und einer Spielmöglichkeit für 
deine Kinder kannst du mit Hilfe von Bilderbüchern, vertrauten 
Geschichten und freier Unterhaltung mit unseren Mitarbeitern 
dein Deutsch verbessern.

Rumänische Gemeinde
Samstag, 20. Juni
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 21. Juni
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)



14   |   KERNSTADT� GAGGENAUER WOCHE · 18. Juni 2026 · Nr. 25

TERMINE KERNSTADT
Gruppentreffen der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe
Die Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe (ABSH), Re-
gionalgruppe Baden, lädt ein zum Gruppentreffen am Sa., 27. 
Juni, ab 14 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1 in 76199 
Karlsruhe-Rüppurr. Thema an diesem Nachmittag: Tipps und Tricks 
im Alltag und auf Reisen für Menschen mit Sehminderung und 
Erblindung. Ausdrücklich erwünscht sind bei allen Treffen immer 
Betroffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um 
vorherige Anmeldung bei Harald Frase, Tel. 07541 9554771, E-Mail: 
rg-baden@abs-hilfe.de. Nähere Informationen: www.abs-hilfe.de.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Gottesdienst für Kirchenmäuse
Das Familienpastoralteam der Kirchengengemeinde Murgtal lädt 
am So., 21. Juni, um 11.15 Uhr Familien mit Kindern im Alter von 0 
bis 4 Jahren zum Gottesdienst für Kirchenmäuse in die Kirche St. 
Laurentius, Bad Rotenfels ein. Ein kurzer, kindgerechter Gottes-
dienst mit Liedern, Bewegung und einfachen Impulsen – offen 
für alle kleinen Kirchenmäuse und ihre Familien.

Ministranten-Gottesdienst in St. Josef
In diesem Jahr feiert die Pfarrkirche St. Josef ihr 125-jähriges Beste-
hen. Und dieses Ereignis feiert die Pfarrgemeinde mit mehreren 
Veranstaltungen. So auch mit einem Gottesdienst, der von allen 
aktuellen und ehemaligen Ministranten, die mindestens einmal 
in St. Josef ministriert haben, begleitet wird. Dieser Gottesdienst 
findet am So., 21. Juni, um 10.30 Uhr in St. Josef in Gaggenau statt. 
Die Pfarrgemeinde St. Josef lädt hierzu ein.

Wir feiern das Leben – Diakoniesonntag
In der Diakonie sind wir mitten im Leben. Davon erzählen wir – 
aufregend, berührend, bewegend und manchmal so schön, dass 
Freudentränen fließen. Am So., 28. Juni, um 10.30 Uhr feiern wir 
Diakoniesonntag. Die Evangelische Kirchengemeinde Gaggenau 
feiert mit und lädt in die Markuskirche ein. Mitarbeitende stellen 
einen Arbeitsbereich vor und geben persönliche Einblicke in ihre 
Arbeit – nah dran am echten Leben. Im Anschluss lädt die Kirchen-
gemeinde zum Kirchcafé ein – mit Gelegenheit zum Gespräch 
und zum Austausch. Einladung zu dieser lebendigen Begegnung.

VEREINE KERNSTADT
Evangelisches Kantorat
Mitsing-Projekt: Bachs Johannespassion
Möchtest du Bachs monumentale Johannespassion (BWV 245) 
nicht nur hören, sondern selbst zum Leben erwecken? Dann bist 
du bei uns genau richtig. Unser Chor startet das neue Projekt 
und wir suchen in allen Stimmlagen (Sopran, Alt, Tenor und Bass) 
Verstärkung. Geprobt wird seit 9. Juni dienstags von 20 bis 21 Uhr 
und ab November von 19 bis 20.45 Uhr. Das große Konzert findet 
am So., 7. März 2027, statt. Vom 12. bis 14. Februar 2027 gibt es im 
Kloster Lichtental, Baden-Baden, ein intensives Chorwochenende. 
Brauchst du Hilfe zum Üben? Kantor Lee nimmt jede Stimme 
(Sopran, Alt, Tenor, Bass) mit Klavierbegleitung auf und gerne 
kannst du diese haben. Schreib uns einfach eine kurze Nachricht 
an Sukwon.Lee@kbz.ekiba.de mit dem Betreff „Johannespassion“, 
mit deiner Stimmlage und wann du zur Probe kommen möchtest. 
Wir freuen uns auf deine Stimme.

Fliegergruppe Gaggenau

5.000 Kilometer ohne Motor –  
erfolgreiches Pfingstfluglager
Einige Piloten unseres Segelflugver-
eins nutzten die Pfingstwoche auf dem 
Flugplatz Altdorf-Hagenhausen in der 
Nähe von Nürnberg, um die guten 
Wetterbedingungen der fränkischen 
Alb für weite Streckenflüge auszunut-
zen. Dabei legten sie zusammen mehr 
als 5.000 Kilometer zurück – und das 
ausschließlich mit der Kraft der Natur, 
ohne Motor. Besonders erfolgreich wa-
ren Franziska Hehe und Sven Holzberg, 
die in der Clubklasse unterwegs waren. 
Gemeinsam legten sie während der 
Woche rund 2.100 Kilometer zurück.
Hervorzuheben sind dabei Franziskas Flüge mit dem vereins-
eigenen Segelflugzeug LS 4 über mehr als 500 und sogar 600 
Kilometer bis zum Vltava See nach Tschchien und zurück. Solche 
Distanzen erfordern nicht nur fliegerisches Können, sondern auch 
eine sorgfältige Flugplanung und die geschickte Nutzung von 
Aufwinden. Gleichzeitig zeigen die Ergebnisse eindrucksvoll die 
Leistungsfähigkeit des Vereinsflugzeugs. Philippe de Jong nutzte 
die hervorragenden Bedingungen mit einem leistungsstarken 
Segelflugzeug der 15-Meter-Rennklasse und absolvierte während 
der Woche insgesamt rund 3.000 Kilometer. Damit trug auch er 
maßgeblich zur beeindruckenden Gesamtleistung der drei Piloten 
bei. Die Reise zeigt, dass unser Verein nicht nur die Ausbildung 
neuer Piloten anbietet. Ebenso fördern wir aktiv die fliegerische 
Weiterentwicklung unserer Mitglieder – vom ersten Alleinflug 
bis hin zu anspruchsvollen Streckenflügen über mehrere hun-
dert Kilometer. Solche Fluglager bieten ideale Möglichkeiten, 
Erfahrungen zu sammeln, das eigene Können auszubauen und 
die Faszination des lautlosen Fliegens intensiv zu erleben. Der 
Segelflug ist eine einzigartige Kombination aus Naturerlebnis, 
Technik, Gemeinschaft und sportlicher Herausforderung. Interes-
sierte sind jederzeit eingeladen, unseren Verein kennenzulernen. 
www.fliegergruppe-gaggenau.de

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorproben
Heute ist die Chorprobe wieder um 19 Uhr für den Gesamtchor. Die 
nächste Singstunde ist am Do., 25. Juni ebenfalls um 19 Uhr, wie 
immer im Sängersaal des Vereinsheims, Ecke Konrad-Adenauer-
Str. / Hauptstr. im 3. OG, Fahrstuhl vorhanden.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Akkordeon – ein vielseitiges Klangwunder
2026 ist ein besonderes Jahr für ein ganz besonderes Instrument: 
Das Akkordeon wurde zum Instrument des Jahres gewählt. Ein 
guter Grund, diesem vielseitigen Klangwunder einmal genauer 
zuzuhören. Viele kennen das Akkordeon noch von früher, doch 
längst hat es sein verstaubtes Image abgelegt. Ob Pop, Rock, Film-
musik, Schlager, Klassik oder aktuelle Chart-Hits: Das Akkordeon 
fühlt sich heute auf nahezu jeder musikalischen Bühne zuhause. 
Es kann gleichzeitig Melodie, Begleitung und Rhythmus spielen 
und wird deshalb oft als „Ein-Mann-Orchester“ bezeichnet. Die 
Harmonika-Vereinigung Gaggenau lädt Kinder, Jugendliche und 

 
Franziska Hehe vor dem 
einsitzigen Segelflugzeug 
LS4.�Foto: Philippe de Jong

KERNSTADT



GAGGENAUER WOCHE · 18. Juni 2026 · Nr. 25� KERNSTADT   |   15

Erwachsene ein, das Instrument kennenzulernen. Egal, ob An-
fänger, Wiedereinsteiger oder Musiker mit Vorkenntnissen – bei 
uns findet jeder seinen Platz. Wer schon ein Akkordeon besitzt, 
darf es gerne mitbringen. Leihinstrumente stehen ebenfalls zur 
Verfügung. Ob als Solist im Unterricht oder als Teil eines Orches-
ters – gemeinsam musizieren macht Spaß, fördert Konzentration, 
Kreativität und Gemeinschaft. Noten lesen wie ein Profi ist keine 
Voraussetzung. Viel wichtiger sind Neugier, Freude an Musik und 
die Bereitschaft, etwas Neues auszuprobieren. Wer also schon 
immer einmal wissen wollte, wie sich ein kleines Orchester auf 
dem Schoß anfühlt, sollte 2026 die Gelegenheit nutzen. Das Inst-
rument des Jahres wartet darauf, entdeckt zu werden. Vereinbaren 
Sie gerne kostenlose Schnupperstunden. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Harmonika-Vereinigung Gaggenau unter: 
www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de oder bei Ausbilderin 
und Dirigentin Sandra Eller, Tel. 07221 375523.

Kulturring Gaggenau
Mehrtagesfahrt nach Lyon: Kunstbiennale und Altstadtbesuch
Der Kulturring weist bereits 
jetzt auf seine Mehrtagesfahrt 
nach Lyon vom 24. bis 28. Sept. 
hin, da die Anmeldefrist früh 
endet. Abfahrt ist am Bahnhof 
Gaggenau, ab Karlsruhe geht 
es mit dem TGV nach Lyon. Die 
Kunstbiennale Lyon verwandelt 
die zweitgrößte Metropolregion 
Frankreichs alle zwei Jahre in 
eine der wichtigsten Bühnen für 
aktuelle Kunst. Besonderheit sind außergewöhnliche Ausstel-
lungsorte wie die ehemaligen Fabrikhallen von Fagor-Brandt, 
deren Industriearchitektur starke Kontraste zur Kunst schafft. 
Lyon beeindruckt zudem mit nahezu vollständig erhaltenen 
historischen Quartieren: der mittelalterlichen Altstadt, dem 
klassizistischen Zentrum mit der Opera Nouvel, dem ehemaligen 
Textilarbeiterviertel Croix-Rousse sowie den römischen Ruinen auf 
dem Hügel Fourvière. Die Stadt trägt den UNESCO-Welterbetitel. 
Teilnehmerpreis ab ca. 1.375 Euro pro Person. Anmeldung bis 25. 
Juni über reisen@kulturring-gaggenau.de. Weitere Infos unter 
www.kulturring-gaggenau.de

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Aktionstag
Kfz-Hurrle in Hörden veranstaltet mit dem MWP Murgtalwasch-
park am Fr., 10. Juli, einen Aktionstag zugunsten der Murgtal 
Werkstätten & Wohngemeinschaften. Von 8 bis 12 Uhr können 
Hauptuntersuchungen für Pkw, Anhänger und Motorräder durch 
die DEKRA oder den TÜV SÜD durchgeführt werden. Für die 
Hauptuntersuchung wird um eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 07224 994595 gebeten. Auch Fahrzeugwäschen im 
Murgtalwaschpark unterstützen an diesem Tag den guten Zweck. 
Die Erlöse dieses Tages sowie die Spenden aus der Spendenbox 
kommen den Murgtal Werkstätten in Ottenau zugute. Für das 
leibliche Wohl sorgt „Güni‘s Griller“ von 11 bis 14 Uhr.

Schwarzwaldverein

Wanderung von Schwanenwasen zum Zimmerplatz
Die Wanderung von Schwanenwasen zum Zimmerplatz (Gerold-
sau) findet am So., 28. Juni, statt. Weitere Wegmarkpunkte sind: 
Völlerstein, Kälbleskopf, Großeichbuckel und Bildeiche. Treffpunkt 
zur Anfahrt mit dem Bus ist um 8.50 Uhr am Bahnhof Gaggenau. 
Der Weg mit Ausblicken nach Bühlertal und der Rheinebene ist 
einfach zu gehen. Dies geschieht über gute Waldwege, aber auch 

 
Lyon liegt am Ufer der Saône.
� Foto: H. Kother

leicht zu gehende Pfade mit wenigen Hindernissen wie starke 
Baumwurzeln und Steine (Schwierigkeit: mittel). Die Wegstrecke 
ist 8,2 km lang, mit 170 hm aufwärts und 460 hm abwärts; Wan-
derzeit ca. 3 Stunden. Die Vesperpause ist bei der Bildeichhütte. 
Eine mögliche Schlusseinkehr ist frei in Gaggenau für jeden 
wählbar bzw. nach Absprache. Gäste sind willkommen. Die Füh-
rung hat Jacqueline Mayer und Reinfried Holtz. Eine Anmeldung 
zu dieser Tour ist erwünscht bis Sa., 27. Juni, 12 Uhr, wegen der 
Fahrkartenbeschaffung unter Tel. 07225 2301.

Sonntagswanderung
Im Vorfeld zur Feier der Sommersonnenwende am Orgelfelsenhaus 
bietet der Schwarzwaldverein Gaggenau eine Wanderung am 
So., 21. Juni, bei Reichental an. Es geht vom Orgelfelsenhaus auf 
gemütlichen Wegen Richtung Weisenbach und wieder zurück. 
Unterwegs ist keine Einkehr vorgesehen, somit Verpflegung im 
Rucksack verstauen. Die Streckenlänge beträgt gut 15 km bei 
etwas mehr als 500 Höhenmetern. Wir starten um 9.30 Uhr am 
Orgelfelsenhaus oder um 9.40 Uhr an der Bushaltestelle Orgel-
felsen, die Rückkehr ist für 15.30 Uhr geplant. Wer möchte, kann 
kurz vor Ende der Wanderung noch im Reichentaler Schwimmbad 
vorbeischauen. Es gibt zur Erfrischung aber auch Duschen am Or-
gelfelsenhaus. Die Wanderung wird begleitet von Norbert Heberle, 
Anmeldungen telefonisch unter 0176 95276440 oder per Mail an 
orgelfelsen.haus@freenet.de. Im Anschluss darf der Tag am Or-
gelfelsenhaus ausklingen. Auch eine Übernachtung von Sonntag 
auf Montag ist möglich. Gäste sind wie immer willkommen. Gerne 
auch hier vorbeischauen: www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Punktegewinn in Bulgarien
Der Leistungskader vom Taekwondo Trainingszentrum Mittel-
baden kommt weit herum. So war man bereits in der ersten 
Jahreshälfte in Österreich, Belgien, Luxemburg, Kroatien und 
nun zuletzt in Bulgarien. In einem Vorort von Sofia kämpften 
Sportler aus aller Welt um wichtige Weltranglistenpunkte und 
die begehrten Medaillen im olympischen Taekwondo. Punkte 
nahmen auch die Sportler von TTM mit nachhause. Mit einigen 
gewonnenen Kämpfen in Bulgarien klettern die Sportler von TTM 
in den Ranglisten weiter nach oben. Für eine Medaille hat es nicht 
gereicht. Nun stehen die Deutschen Meisterschaft U15 in Hamburg 
an, wo TTM mit fünf Athleten vertreten sein wird. Wer Lust hat, 
Taekwondo auszuprobieren, ist bei TTM jederzeit willkommen. 
Die kleinsten sind Kinder ab 2 bis 3 Jahren, über Jugendliche und 
Erwachsene bis ins hohe Alter von über 70 Jahren. Kontakt: E-Mail: 
ttm-tkd@gmx.de, WhatsApp: 0177 6172733, Instagram: ttm_tkd.

 
Das Team sammelte Weltranglistenpunkte.� Foto: Marek Langer

TB Gaggenau
Treue und Engagement gewürdigt
Der Turnerbund Gaggenau lud zu einer Ehrungsveranstaltung 
ein. Erstmalig fand die Ehrung im Freien statt. Auf der TBG-
Clubhausterrasse begrüßte Thorsten Chwalek, Vorstand für Sport, 
die Besucher. Zu Beginn zeigte die Eltern-Kind-Gruppe unter der 
Leitung von Sabrina Demirbas den Auftritt „Das bin ich!“. Nach 
kräftigem Beifall für diesen tollen Auftritt übernahm Evelina 
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Schüle, Vorstand für Finanzen, die ersten Ehrungen. Es wurden 
Mitglieder für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. Hervor-
zuheben sind die 60-jährige Mitgliedschaft von Angelika Maisch, 
Wolfram Mösch und Gerd Pfrommer. Im Anschluss wurden die 
sportlichen Erfolge der Vereinsmitglieder geehrt. Verliehen wur-
den Auszeichnungen in Bronze und Silber. Anschließend sorgten 
die Gerätturnerinnen von Bianca Kohlbecker für gute Stimmung. 
Mit bunten Tüchern zeigten sie den Auftritt „Wir sind wild!“ und 
wurden dafür mit reichlich Beifall belohnt. Letzter Ehrungsblock 
waren die Mitarbeiterehrungen. Kai Dietzel und Kerstin Senger 
wurden für ihr Engagement in Silber ausgezeichnet. Ehrungsbriefe 
gingen an Ulla Fritz, Edgar Schüle und Susanne Witte-Stich – ein 
Zeichen der Anerkennung für ihre wertvolle Arbeit. Zum Abschluss 
der Veranstaltung lud der Turnerbund zu einem gemütlichen 
Umtrunk mit feinen Leckereien ein. Die Gäste nutzten die Gele-
genheit zum Austausch.

 
Alle Geehrten.� Foto: Bianca Kohlbecker

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Gaggenauer Team brilliert in Durlach
Eine große Mannschaft aus 23 Schwimmern nahm am interna-
tionalen Freiwassereröffnungsschwimmen in Durlach teil und 
sicherte sich bei 84 Start 50 Podestplätze sowie zwei Vizeplätzen 
der Staffeln. Jüngster Gaggenau Theo Samal (2017) gewann je 
einmal Gold, Silber und Bronze. Im Jahrgang 2016 platzierte sich 
Nilas Krupitza zweimal auf Platz 3, Ole Kruse gewann dreimal 
Silber, Levi Maier siegte zweimal und wurde einmal Zweiter und 
Hope Backhaus nahm zweimal Gold sowie einmal Silber und 
Bronze mit nach Hause. Im Jahrgang 2015 sicherte sich Miron 
Braun einmal Bronze und Nora Wuttke Silber. Im Jahrgang 2014 
gewann Emma Ruschmann Bronze, Raresch Serban dreimal 
Silber, Selma Wuttke einen ganzen Medaillensatz und zweimal 
Gold ging an Vladyslav Bodnarchuk. Emma Maier (2013) gewann 
zweimal Gold und Silber und wurde über 200 m Rücken Zweite 
in der offenen Wertung. Im Jahrgang 2012 wurde Anna Axenoff 
Zweite und Jakob Rothas einmal Erster sowie einmal Dritter. 
Im Jahrgang 2011 sicherte sich Lisa Schröder zweimal Bronze 
und Lara Wenz einmal Gold, Silber und Bronze im Jahrgang 
und platzierte sich außerdem dreimal auf Platz 2 in der offenen 
Wertung. Im Jahrgang 2010 platzierte sich Daan van Empel mit 
drei Bestzeiten in den Top 10, Lazar Lezajic erreichte Platz 2 und 
Maxim Demidovich gewann zweimal Gold. Einmal Bronze ging 
an Fabian Ossinski (2009). In der offenen Wertung wurde Lara 
Ramackers Fünfte, Niklas Bach (beide 2008) gewann Gold sowie 
Bronze und Jannik Welke (2005) platzierte sich je einmal auf jedem 
Podestplatz. Der Langbahn-Wettkampf bot außerdem die Chance, 
sich für die Badischen Meisterschaften im Juli zu qualifizieren. 
Am Samstag kamen gleich neun neue Qualifikationen von Lara 
W., Vladyslav, Niklas, Jannik, Theo, Jakob sowie Raresh hinzu.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Rundtour auf dem Kaltenbronn
Am So., 28. Juni, führt der TBG eine Wanderung durch die Natur 
auf dem Kaltenbronn. Vom Wanderparkplatz E geht es zunächst 
über den Hohlohsee zum Hohlohturm, dann weiter über Schwarz-

miss, Weissensteinhütte zur Grünhütte. Nach einer Pause geht 
es über den Wildsee, Leonhardhütte und das Wildgehege zurück 
zum Ausgangspunkt. Der Weg verläuft teils auf Waldwegen, 
Pfade und Holzbohlenwege. Die Strecke ist ca. 15 km lang und 
weist ca. 220 hm auf. Wanderstöcke werden empfohlen, Tages-
verpflegung ist mitzubringen. Die Anfahrt erfolgt mit PKW's in 
Fahrgemeinschaften. Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Annemasseplatz. 
Gäste sind willkommen. Weitere Auskünfte bei Josef Weißhaar, 
Tel. 07225 919702.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Spielergebnisse nach der Pfingstpause
Die Herren 75 haben mit 5:1 gegen den TK GW Mannheim ihren 
2. Tabellenplatz gefestigt. Demgegenüber hatten die Herren 70 
beim 1:5 gegen den TC Allensbach keine Chance. Einen klaren 
8:1-Sieg feierten die Herren 55 gegen den TC RW Söllingen. Mit 
diesem Sieg festigte die Mannschaft den ersten Tabellenplatz und 
kommt ihrem Ziel der Meisterschaft immer näher. Für die Herren 
50 war der TC Neuburgweier einfach zu stark. Bei der 1:8-Nieder-
lage konnte nur ein Doppel gewonnen werden. Ein erfreulicher 
Sieg gelang den Herren 40 mit 6:3 beim TC Rheinhausen. Damit 
steht die Mannschaft nach drei Spieltagen punktgleich mit dem 
Tabellenführer auf dem 2. Platz.
Die Damen 65 haben gegen den TC BW Beckingen leider mit 2:4 
verloren. 2:2 hatte es nach den Einzeln gestanden - leider gingen 
dann beide Doppel im Match Tiebreak an die Gegnerinnen. Eine 
knappe 4:5-Niederlage gab es für die Damen 50. Gegen den TC 
BW Östringen hatte es nach den Einzeln bereits 2:4 gestanden, 
so dass der gegnerischen Mannschaft ein gewonnenes Doppel 
zum Sieg genügte. Etwas besser machte es die Damen 50 4er-
Mannschaft, die beim TC Bühl mit 3:3 ein verdientes Unentschie-
den erreichte. Allein vier der sechs Einzel und Doppel wurden im 
Match Tiebreak entschieden. Ein Unentschieden knapp verpasst 
haben die Damen 40, die dem TC Bühl mit 2:4 unterlegen war. 
1:3 hatte es schon nach den Einzeln gestanden, so dass nur ein 
gewonnenes Doppel die Niederlage nicht vermeiden konnte.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

KSC kommt ins Traischbachstadion
Der VFB feiert in diesem Jahr „25 Jahre VFB 2001“ und „115 Jahre 
Fußball in Gaggenau“. Am Fr., 3. Juli, ab 16 Uhr findet aus diesem 
Anlass ein Familienfest für alle Abteilungen und Altersgruppen 
unter dem Motto „Gemeinschaft, Integration und Teamgeist“ 
im Stadion statt. Am Sa., 4. Juli, um 15 Uhr kommt dann der KSC 
im Rahmen seiner Regio-Tournee zu einem Freundschaftsspiel 
gegen das VFB-Team nach Gaggenau. Es wird während der Vorbe-
reitungsphase das einzige Gastspiel des KSC im mittelbadischen 
Raum sein und ist sicher eine gute Gelegenheit die neu formierte 
Mannschaft des Zweitligisten vor Ort kennenzulernen.

SONSTIGES KERNSTADT
Bürgerstiftung Gaggenau
Gaggenauer Bürgerstiftung lädt zu Infogesprächen ein
Die Initiatoren der Gaggenauer Bürgerstiftung laden alle inter-
essierten Bürger zu Informationsgesprächen in der Gaggenauer 
Fußgängerzone ein. Diese finden vor dem Modehaus Z.Müller in 
der Gaggenauer Fußgängerzone statt: am Mi., 24. Juni, und Sa., 
27. Juni, jeweils von 9 bis13 Uhr. Stefan Schwaab und Mitglieder 
der künftigen Bürgerstiftung stehen vor Ort für Auskünfte zur 
Verfügung. Fünf Personen wollen sich für die noch zu gründende 
Bürgerstiftung engagieren und signalisieren ihre Bereitschaft, 
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dort Verantwortung zu übernehmen. Der künftige Vorstand 
besteht aus: Dorit Schüllner, Stefan Schwaab, Heidrun Haendle, 
Thomas Maisch und Eva Rigsinger. „Wir wollen eine Bürgerstif-
tung schaffen, die kulturelle und soziale Projekte in Gaggenau 
unterstützt und das Miteinander stärken“, sagen die Initiatoren. 
„Wir sind bereit, die Verantwortung für dieses Projekt zu über-
nehmen und unsere Erfahrungen einzubringen.“ Die Gaggenauer 
Bürgerstiftung möchte gemeinnützige Projekte fördern. Sie soll 
das Miteinander in der Gemeinde stärken und soziale sowie 
kulturelle Angebote für alle Bürger ermöglichen. Die Initiatoren 
freuen sich auf die Teilnahme aller Bürger, die sich für eine le-
bendige Stadtgesellschaft engagieren möchten und Fragen zur 
Gründung einer Bürgerstiftung haben.

 
Dorit Schüllner, Stefan Schwaab, Heidrun Haendle, Thomas Maisch 
und Eva Rigsinger (v. l.) bilden den Vorstand.� Foto: Heidrun Haendle

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU
Im Gespräch mit der Stadt – Oberbürger-
meister lädt zu Stadtteilgesprächen ein
Im Rahmen eines neuen Formats „Im Gespräch“ besuchen Ober-
bürgermeister Michael Pfeiffer und Bürgermeister Andreas Paul 
nach und nach alle Stadtteile von Gaggenau.
Das erste Stadtteilgespräch findet am 25. Juni um 19 Uhr in der 
Ottenauer Merkurhalle statt. An diesem Abend haben Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, ihre Anliegen, Fragen und Anregungen 
direkt einzubringen sowie Themen anzusprechen, die Ottenau 
betreffen. Die Rathausspitze möchte dabei in ungezwungener 
Atmosphäre mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch 
kommen und sich über aktuelle Themen und Entwicklungen 
in Ottenau austauschen. Dazu können vorab Fragen und The-
men über einen Online-Fragenbogen eingereicht werden. Der 
Fragebogen befindet sich auf der städtischen Homepage unter 
www.gaggenau.de. Es können aber auch am Abend selbst noch 
spontan Fragen gestellt werden. Für die bessere Vorbereitung 
der Themen empfiehlt die Stadtverwaltung jedoch die vorherige 
Anmeldung von Themen. Diese können für Ottenau bis zum 22. 
Juni eingereicht werden.

Gartenabfallplatz geschlossen
Am Sa., 20. Juni, bleibt der Gartenabfallplatz in Ottenau aufgrund 
von fehlendem Personal geschlossen. Die Stadtverwaltung bittet 
um Verständnis. Folgende Abfallplätze stehen an diesem Tag zur 
Verfügung: Deponie Oberweier (8 bis 14 Uhr), Gartenabfallplatz 
Bad Rotenfels (13 bis 17.30 Uhr) und der Gartenabfallplatz in 
Michelbach (13 bis 17.30 Uhr).

Feuerwehrfest:  
Vollsperrung der Rudolf-Harbig-Straße
Aufgrund des Feuerwehrfestes der Freiwilligen Feuerwehr und 
einer damit verbundenen Schauübung der Jugendfeuerwehr 
wird die Rudolf-Harbig-Straße zwischen Pionierweg und Josef-
Vogt-Straße am So., 21. Juni, von etwa 16 bis 18 Uhr voll gesperrt. 
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, den Bereich während dieser 
Zeit zu umfahren.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Sommerfest unterm Glockenturm
Am So., 28. Juni, feiert die katholische Kirchengemeinde Murgtal 
das traditionelle Ottenauer Sommerfest in neuer Form. Erstmals 
gestalten der Kindergarten St. Antonius und das Gemeindeteam 

St. Jodokus das Fest gemeinsam. Das Fest beginnt um 10.30 
Uhr mit einem Familiengottesdienst, der vom Kindergarten 
mitgestaltet wird. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Mittagessen mit frisch zubereiteten Speisen. Für 
den süßen Abschluss werden Kaffee, selbst gebackener Kuchen 
und Eis angeboten. Das Mittagsprogramm wird musikalisch 
vom Musikverein Ottenau umrahmt. Zwischen Gottesdienst 
und Festende sorgt das Team des Kindergartens St. Antonius 
mit verschiedenen Spielangeboten für Unterhaltung. Auch eine 
große Hüpfburg lädt die Kinder zum Spielen ein. Ein besonderer 
Höhepunkt ist der Auftritt der Kindergartenkinder um 15.30 Uhr, 
der den Abschluss des Festes einleitet. Das Fest endet gegen 16 
Uhr. Der Kindergarten St. Antonius und das Gemeindeteam St. 
Jodokus freuen sich auf zahlreiche Gäste.

VEREINE OTTENAU
Chor OneVoice
Erfolgreicher Probetag
Mit viel Motivation, guter Stimmung und großer Vorfreude auf 
den kommenden Auftritt fand am vergangenen Samstag unser 
gemeinsamer Probetag statt – eine wichtige Vorbereitung auf 
unser Konzert am Samstag beim Landesmusikfestival in Sinsheim. 
In intensiven, aber zugleich lockeren Proben wurde an den letzten 
musikalischen Feinheiten gearbeitet, Abläufe abgestimmt und 
am gemeinsamen Klang gefeilt. Die konzentrierte Arbeit zeigte 
schnell Wirkung: Stück für Stück wuchs das Gefühl, bestens 
vorbereitet in das bevorstehende Konzertwochenende starten 
zu können. Neben dem musikalischen Anspruch kam auch das 
Miteinander nicht zu kurz – genau diese Mischung aus Engage-
ment, Gemeinschaft und Freude macht unsere Probetage immer 
wieder besonders. Ein besonderes Highlight gab es abseits der 
Notenständer: Wir durften unser jüngstes Mitglied begrüßen. Bei 
uns steht nicht nur die Musik, sondern auch die Gemeinschaft 
im Mittelpunkt.

 
Der Chor mit seinem jüngsten Mitglied.� Foto: Sabrina Krieger
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Musikverein Harmonie Ottenau
MVO bei der FFW Ottenau
Am So., 21. Juni, unterhalten wir Sie von 11 bis 13 Uhr beim Mit-
tagessen auf dem Ottenauer Feuerwehrfest.

MVO-Jugend auf der Fête de la Musique
Auch in diesem Jahr sind wir wieder auf der Fête de la Musique 
dabei. Unsere Jugendkapelle unterhält ab 17 Uhr. Außerdem sind 
wir die ganze Zeit über mit einem Stand vertreten und versorgen 
die Besucher mit kühlen Getränken und heißen alle willkommen.

Wochenende im Zeichen der Musik
Vergangenes Wochenende stand bei den die Aktiven des MVO 
komplett im Zeichen der Musik. Nach der allwöchentlichen 
Probe am Freitagabend traf man sich schon am Samstag auf 
den mittelalterlichen Winzertagen in Steinbach, wo die Gäste 
der Stadtkapelle Steinbach in der Bocksbeutelschänke unter-
halten werden durften. Auch die Musiker genossen den Abend. 
Gleich am Sonntag ging es weiter. Bei bestem Wetter für einen 
Konzertnachmittag musizierten sie in der Konzertmuschel im 
Kurpark Bad Rotenfels. Die Gäste genossen das Konzert und 
ließen den Nachmittag gemeinsam mit den Musikern im Bier-
garten ausklingen. Unser Musikfest findet vom 10. bis 11. Juli im 
Ottenauer Pfarrgarten statt und die Vorbereitungen laufen auf 
Höchsttouren. Wir freuen uns auf Sie.

 
Zu Gast bei der Stadtkapelle Steinbach.� Foto: MVO

Sängervereinigung Ottenau
Sängervereinigung bei der Fête de la Musique
Am So., 21. Juni, tritt die Sängervereinigung Ottenau mit zwei 
Chören bei der Fete de la Musique in der Innenstadt von Gaggenau 
auf. Der Männerchor eröffnet um 16.30 Uhr mit seiner Dirigentin 
Sofia Kallio sein musikalisches Programm. Unterstützt werden 
sie dabei von Roland Siebert am rollenden Klavier. Roland Siebert 
wird anschließend auch den inTaktChor schwungvoll bei seinem 
abwechslungsreichen Repertoire unterstützen. Auch gemeinsam 
haben die beiden Chöre sich etwas Neues einfallen lassen, auf das 
man gespannt sein darf. Beide Chöre freuen sich auf zahlreiche 
Besucher in der Fußgängerzone zwischen Z. Müller und Eis-Rimini.

 
inTaktChor und Männerchor bei einer gemeinsamen Probe.�  
� Foto: Sängervereinigung Ottenau

Sportvereinigung Ottenau
Mitgliederversammlung 2026
Die ordentliche Mitgliederversammlung wird am Fr., 26. Juni, 
um 19 Uhr im Kulturraum der Merkurhalle Ottenau (OG, Eingang 
hinten rechts) stattfinden. Alle Einladungen sind vollständig, 
satzungsgemäß und fristgerecht an die stimmberechtigten 

Mitglieder ab 16 Jahren per E-Mail oder Brief versandt worden. 
Die Mitglieder werden gebeten, ggf. im Spam-Ordner ihres E-
Mail-Postfaches nachzusehen. Mitglieder, die die Einladung per 
Brief bekommen haben, aber über eine E-Mail-Adresse verfügen, 
werden gebeten, diese an info@spvgg-ottenau.de zu senden, 
damit zukünftig per E-Mail eingeladen werden kann. Anträge 
zur Mitgliederversammlung können von den Mitgliedern noch 
bis zum 21. Juni schriftlich beim ersten Vorsitzenden Manfred 
Striebich, Albrecht-Dürer-Str. 5, 76571 Gaggenau-Ottenau, E-Mail 
striebich.m@spvgg-ottenau.de oder manfredstriebich@aol.com 
eingereicht werden. Um Rückmeldung über die Teilnahme an 
der Versammlung wird gebeten, striebich.m@spvgg-ottenau.de, 
manfredstriebich@aol.com, Tel. 0170 6365825, um besser planen 
zu können. Bei der Versammlung werden kostenlose Getränke und 
Brezeln gereicht werden. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

SV Ottenau, Abt. Fußball

Sportfest – Anmeldungen für das Sportprogramm
Das Sportfest der Sportvereinigung Ottenau findet vom 17. bis 
20. Juli statt. Am Sportfestfreitag, 17. Juli, gibt es ab 18 Uhr ein 
Elfmeterschießen für jedermann. Auch in diesem Jahr könnt ihr 
mit eurer Mannschaft eure Treffsicherheit beweisen. Ein Team 
besteht aus mindestens fünf Spielern sowie einem Torhüter. Die 
Startgebühr beträgt 20 Euro. Meldet euch bis zum 12. Juli mit 
eurem Teamnamen unter elfmeterturnier_svo@gmx.dean. Am 
Sportfestsonntag findet der 24. Jakob-Scheuring-Gedächtnislauf 
statt. Gestartet wird ab 9 Uhr im Murgstadion. Es kann zwischen 
der 5 km und der 10 km Strecke gewählt werden. Der Strecken-
verlauf führt vom Stadion in das idyllische Salzwiesental und 
wieder zurück in das Stadion. Zur Überbrückung auf die längeren 
Distanzen gibt es für die Schüler einen Lauf über 1,5 km. Wenn 
alle Läufer wieder im Stadion sind, kommt die große Stunde der 
Bambinis, die ihr Können auf einer Stadionrunde zeigen dürfen. 
Mehr Informationen erhalten Sie im Internet unter www.spvgg-
ottenau.de oder über die in den örtlichen Geschäften ausliegenden 
Flyer. Anmeldungen können bei Edgar Bender, Tel. 07225 78213 
oder per Mail: EdgarBender@web.de erfolgen. Die Sportvereini-
gung Ottenau freut sich über viele Anmeldungen sowohl für das 
Elfmeterschießen als auch für den Jakob-Scheuring-Lauf.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Besichtigungsmöglichkeit im Kindergarten
Am Mi., 1. Juli, bieten 
wir um 18 Uhr im Kin-
dergarten St. Antonius 
Ottenau interessierten 
Eltern die Möglichkeit 
zur Besichtigung. Sie 
können die Einrich-
tung besichtigen, 
lernen unser Konzept 
kennen und haben die 
Möglichkeit Fragen zu 
stellen. Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 07225 3871 oder 
per Mail: info@kiga-sankt-antonius.de an.

Zaunmalaktion der Schulanfänger
Seit einigen Jahren ist es Tradition, dass die Schulanfänger im Juni 
eine Holzlatte künstlerisch bemalen. Nach der Verabschiedung 
vom Kindergarten wird jede bemalte Latte am Zaun vor dem 
Kindergarten angebracht werden. Somit haben sich die Kinder 
im Kindergarten verewigt.

 
Fertig bemalte Zaunlatten.� Foto: Kiga
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VEREINE BAD ROTENFELS
Musikverein Bad Rotenfels
Kuchenverkauf zugunsten 
der Musikerjugend
Am Sa., 20. Juni, lädt der Mu-
sikverein Bad Rotenfels zu 
einem besonderen Kuchen-
verkauf am Josef-Treff in der 
Fußgängerzone in Gaggenau 
ein. Von 9 bis 13 Uhr haben alle 
Kuchenliebhaber die Gelegen-
heit sich mit leckeren, selbst 
gebackenen Köstlichkeiten zu 
versorgen. Der Erlös aus dem 
Verkauf kommt der Jugend des 
Musikvereins zugute, um ihre 
musikalische Ausbildung und 
Aktivitäten zu unterstützen. 
Genießen Sie eine köstliche Auswahl an Kuchen, Torten und Muf-
fins mit einer Tasse Kaffee direkt vor Ort oder zum Mitnehmen. 
Die Jugend des Vereins freut sich über viele Besucher.

Die Murgtal-Sternchen - KSC Sportfreunde
Jahreshauptversammlung
Die „Murgtal-Sternchen - KSC-Freunde“ laden zu ihrer Jahres-
hauptversammlung ein. Diese findet am Do., 9. Juli, ab 18 Uhr in 
der Sportgaststätte des VfR Bischweier (Am Winkelberg) statt. Der 
Inklusionsverein und Fanclub für Menschen mit und ohne Handicap 

 
Viele Köstlichkeiten werden an-
geboten.�  
�Foto: Musikverein Bad Rotenfels

will Bilanz ziehen, neue Ziele formulieren und das Programm für die 
nächsten Wochen und Monate besprechen. Es stehen auch Wahlen 
an. Angekündigt haben sich wieder Vertreter des Zweitligisten und 
der Fan-Gemeinschaft KSC-Supporters. Die „Sternchen“ werden 
unter anderem wieder beim Familientag des KSC am So., 2. Aug., 
mit einem eigenen Stand und Gewinnspiel dabei sein.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Musikalische Mitstreiter gesucht
Der GV-Frohsinn besteht zwar schon aus 20 aktiven Sängern, 
sucht aber immer noch für den traditionellen Männerchor mu-
sikalische Mitstreiter. Wer gerne singt und einmal die Woche 
eine kurze Auszeit braucht, ist bei uns willkommen. Trau dich 
und komm dienstags um 19 Uhr ins Alte Rathaus, Bad Rotenfels 
(Hintereingang), zum Entspannen. Wir freuen uns.

FREIOLSHEIMFREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

BAD ROTENFELS

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Sprechstunden
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Barbara Bender nach tele-
fonischer Vereinbarung oder Vereinbarung per E-Mail. Termine 
können unter Tel. 0160 96342661 oder E-Mail: ortsverwaltung.
hoerden@rat-gaggenau.de vereinbart werden.

VEREINE HÖRDEN
Bärenlochhexen Hörden

Auch unter dem Jahr sind die Hexen aktiv. Neben der 1. Mai-Wan-
derung waren wir auch auf einem Hüttenwochenende in Urnagold. 
Weitere Aktionen sind das 11er-Turnier des FVH und das Menschen-
kickerturnier in Selbach. � Foto: Robin Schönfeldt

FV Hörden

Sommerfest auf der Essel
Am Fr., 26. Juni, veranstaltet der Förderverein des FV Hörden sein 
Sommerfest am Esselstadion. An diesem Freitagabend steigt wieder 
das Elfmeterschießen, Beginn 18 Uhr, der „HATZ-Elfer-Cup“ mit 
Beteiligung der örtlichen und umliegenden Vereine sowie Gruppen. 
Der Sieger wird im Gruppenmodus mit anschließenden K.O.-Runden 
ausgespielt. Eine Mannschaft besteht aus sechs Teilnehmern, einem 
Torhüter und fünf Schützen. Alternativ kann auch mit vier Schützen 
angetreten werden, d.h. der Torhüter tritt noch selbst als Schütze 
an. Wichtig: Es müssen fünf verschiedene Schützen pro Spiel sein. 
Für dieses Elfmeterschießen mit ca. 20 Mannschaften wird keine 
Startgebühr erhoben. Anmeldungen per E-Mail: 11erTurnierFVH@
web.de, mit Angabe von Teamnamen, einem Team-Captain und 
einer Telefonnummer bis zum 23. Juni. Teilnahme ab 18 Jahren. 
Den bestplatzierten Gruppen winken wieder diverse Preise. Nach 
der Siegerehrung ist noch beste Partystimmung pur angesagt. 
Der Eintritt am Freitagabend ist frei. Für das leibliche Wohl der 
Festbesucher wird wieder in altbewährter Art und Weise gesorgt 
sein. Der Förderverein hofft auf eine rege Resonanz der Bevölkerung 
in- und außerhalb des Flößerdorfes.
Public Viewing zur Fußball-WM
Der FVH lädt alle Fußballfans zur Übertragung der Spiele der 
Deutschen Elf ein. Die Spiele werden auf Großbildschirm auf der 
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Clubhausterrasse gezeigt. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Der Eintritt ist frei.

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
Jahreshauptversammlung
Am Fr., 26. Juni, um 18.30 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung des Gesangvereins Freundschaft Konkordia Hörden 1878 
im Vereinsheim des Turnvereins (in der Weinauerstraße neben 
dem Esselstadion) statt. Alle Mitglieder sind eingeladen, daran 
teilzunehmen – für Getränke und einen kleinen Snack wird 
gesorgt. Im Rahmen der diesjährigen JHV werden die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder stattfinden, die hierzu bereits ihre Ein-
ladungsschreiben erhalten haben. Der ChorMotion unter der 
Leitung von Christoph Strobel und Andreas Berger wird diese 
gesanglich begleiten. In diesem Jahr finden wieder Nachwahlen 
einer Kassenprüfung statt. Vorschläge zur Tagesordnung können 
bis zum 22. Juni unter gv.hoerden@web.de eingereicht werden. 
Über die rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung freut 
sich die Vereinsverwaltung.

Naturfreunde Hörden
Jahreshauptversammlung
Am Sa., 20. Juni, findet um 16 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Naturfreundehaus in Hörden statt. Beim anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammensein wird noch gemeinsam ge-
grillt. Hierzu laden wir alle Mitglieder ein. Es stehen die Neuwahlen 
der Vorstände und Verwaltungsmitglieder auf dem Programm. 
Über ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder freuen wir uns.

EINRICHTUNGEN HÖRDEN

Freiwillige Feuerwehr Hörden

Übung auf der Baustelle: Die Abteilung Hörden der Freiwilligen Feu-
erwehr Gaggenau hat die Großbaustelle an der Kreuzung Landstraße 
/ Hördener Straße für ein Übungsszenario genutzt. Die Einsatzkräfte 
übten, eine Person aus dem neu verlegten Kanalisationssystem zu 
retten und patientengerecht zu versorgen. Als „verunglückte Person“ 
diente dabei eine Übungspuppe.�  Foto: Feuerwehr

Städtischer Kindergarten Hörden
Besuch der Verkehrspolizei
Einen besonderen Tag erlebten die Schulanfänger des Kinder-
gartens: Die Verkehrspolizei war zu Besuch. Nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde erklärte der Polizist den Kindern, wie sie sich 

sicher als Fußgänger im Straßenverkehr 
bewegen. Dabei lernten sie die drei 
wichtigen Regeln: Stehen – Sehen – Ge-
hen. Anschließend konnten die Kinder 
das Gelernte bei einem Spaziergang di-
rekt in die Praxis umsetzen. Besonders 
wurde dabei darauf geachtet, dass die 
Kinder stets einen guten Abstand zur 
Straße einhalten. Gemeinsam übten sie 
außerdem das sichere Überqueren von Straßen. Zum Abschluss 
wurde besprochen, warum das Anschnallen im Auto so wichtig ist 
und wie sich Kinder verhalten sollten, wenn sie auf öffentlichen 
Plätzen ihre Eltern aus den Augen verlieren. Als Erinnerung an 
den Vormittag erhielten alle Kinder einen Fußgängerführerschein 
sowie ein Materialheft.

Besuch im Haus Kast
Ein besonderer Ausflug führte die 
Schulanfänger vergangene Woche zum 
Haus Kast. Dort wurden die Ausflügler 
von den Mitgliedern des Heimatvereins 
begrüßt. Zunächst durfte jedes Kind, 
ebenso wie die Erzieherinnen, ein ei-
genes Gebäck aus Hefeteig formen 
und verzieren. Während die „Kunstwerke“ im Holzofen gebacken 
wurden, erkundeten die kleinen Gäste das Heimatmuseum. 
Dort gab es viel Interessantes zu entdecken: Die Kinder erfuhren 
Wissenswertes über heimische Waldtiere, die Flößerei und das 
Holzmachen früherer Zeiten. Eine kurze Filmsequenz veranschau-
lichte das Leben und Arbeiten der Menschen von damals. Zum 
Abschluss erhielt jedes Kind sein selbst gestaltetes Gebäckstück 
zurück und bekam zusätzlich ein kleines Holzofenbrot geschenkt.

MICHELBACHMICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Seniorennachmittag
Am Mi., 1. Juli, findet der nächste Seniorennachmittag unter dem 
Kindergarten statt. Ab 14 Uhr werden uns die Kinder des Kinder-
gartens und die Singgruppe der Naturfreunde unterhalten, ehe 
wir uns bei kühlen Getränken und einem Vesper stärken werden. 
Das Orga-Team freut sich wieder auf zahlreiche Besucher.

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Michelbach
Tagesordnung für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Michelbach am Do., 25. Juni, um 19 Uhr im Rathaus Michelbach, 
Otto-Hirth-Str. 18, 76571 Gaggenau: 1. Bekanntgaben; 2. Sire-
nenwarnanlagen in Michelbach –Information–; 3. Anfragen der 
Ortschaftsräte; 4. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen 
sind im Bürgerinformationsportal auf der Homepage der Stadt 
Gaggenau abrufbar.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Jan Stenger nach telefonischer 
Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

 
� Foto: Kiga Hörden

 
� Foto: Kiga Hörden
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VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Irish-Folk-Sommernacht – „Galway Calling“ im Hirtenhaus
Am Sa., 4. Juli, lädt der Förder-
verein Michelbacher Hirten-
haus zum Start in den „2. Kul-
tursommer im Hirtenhaus“ auf 
seine idyllische Terrasse ein. 
Open-Air verspricht die „Irish-
Folk-Sommernacht“ mit der 
Formation „Galway Calling“ 
den Gästen ein ganz besonde-
res Erlebnis. „Galway Calling“ 
sind die Musiker Pit Mayer (Gi-
tarre, Mandoline, Percussion, 
Gesang), Bernd Galyga (Akkor-
deon) und Joe Höfele (Gesang, Flöten). Musikalisch unterstützt 
werden sie mittlerweile durch den Mann am Mischpult, Thorsten 
Ganz, der mit seiner Gitarre bei einigen Songs zusätzlich für den 
treibenden Rhythmus sorgt. Die vier haben sich mit Leib und 
Seele der irischen Musik verschrieben und verstehen es, wie nur 

 
Galway Calling.�  
� Foto: Galway Calling (Archiv)

wenig andere, mit Geschichten, mitreißender Musik und ganz 
viel Herz, die Seele Irlands zum Leben zu erwecken. Balladen, 
Shantys, Traditionals und selbst komponierte Stücke laden ein 
zum Zuhören, zum Mitsingen oder einfach zum Genießen und 
in den Abend Träumen. Konzertbeginn ist um 18 Uhr, Einlass 
ab 17 Uhr. Eintritt 13 Euro. Das Hirtenhaus-Team kümmert sich 
wie gewohnt um die Bewirtung. Passend zum Anlass wird die 
Hirtenhaus-Karte um einige irlandtypische Spezialitäten ergänzt. 
Reservierung unter hirtenhaus.michelbach@gmail.com.

Naturfreunde Michelbach
Senioren-Wanderung mit Hildegard
Die Wandergruppe der Naturfreunde Michelbach lädt ein zu 
einer Ortswanderung unter der Führung von Hildegard am Mi., 
24. Juni. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Lindenplatz. Einkehr zum 
Schluss um ca. 16. Uhr im dortigen MK-Eis-Café. Nichtwanderer 
sind eingeladen.

VdK Michelbach
VdK-Stammtisch
Am Sa., 20. Juni, um 18 Uhr, ist wieder unser Stammtisch in der 
Sportgaststätte Michelbach. Wir freuen uns auf euch, Partner 
sind willkommen.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Einladung zur Versammlung  
Genossenschaft Dorfladen
Oberweier soll wieder eine Einkaufsmöglichkeit direkt vor Ort 
bekommen. Neben Bäckerwagen und Automat gibt es nun die 
Chance auf eine umfassendere Nahversorgung: Mit dem Konzept 
von „Tante M“ könnte in Oberweier ein moderner Dorfladen 
entstehen – mit mehr als 700 Artikeln für den täglichen Bedarf, 
Öffnungszeiten fast rund um die Uhr und fairen Preisen durch 
gemeinsamen Zentraleinkauf.
Damit aus der Idee Wirklichkeit werden kann, sind nun alle Ober-
weiererinnen und Oberweierer gefragt. Am Mittwoch, 24. Juni 
2026, findet um 18 Uhr im unteren Raum der Eichelberghalle eine 
Genossenschaftssitzung statt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich zu informieren, Fragen zu stellen und gemein-
sam den nächsten Schritt für den geplanten Dorfladen zu gehen.
Vorgesehen ist, den Laden barrierefrei und ebenerdig in der ehe-
maligen Arztpraxis im Rathaus einzurichten. Die Stadtwohnung 
Gaggenau stellt die Räume dankenswerterweise zur Verfügung. 
Das digitale Ladenkonzept ermöglicht geringe Fixkosten; dennoch 
soll an ein bis zwei Halbtagen pro Woche eine Ansprechperson 
vor Ort sein. Auch ein kleiner Café-Bereich als Treffpunkt im Ort 
ist denkbar.
Unterstützt wird das Projekt vom Ortschaftsrat Oberweier sowie 
von Oberbürgermeister Michael Pfeiffer. Um den Betrieb lang-
fristig zu sichern, soll eine Genossenschaft gegründet werden. 
Ziel ist es, einen echten Dorfladen aufzubauen – getragen von 
der Gemeinschaft und mit Mehrwert für die Lebensqualität in 
Oberweier.
Die Gesamtkosten liegen bei rund 60.000 Euro. Ein Teil der 
Finanzierung soll über das LEADER-Förderprogramm erfolgen. 
Zusätzlich werden etwa 400 Genossenschaftsanteile benötigt. 
Ein Anteil kostet 100 Euro; es können auch mehrere Anteile 
erworben werden.
Wer am Infoabend verhindert ist, kann den Antrag vorab ausfül-

len und im Rathaus oder direkt bei Michael Barth, Jürgen Alandt 
oder Dietrich Knoerzer abgeben. Die Initiatoren freuen sich auf 
viele Interessierte, Fragen und zukünftige Genossinnen und 
Genossen – damit Oberweier seinen Dorfladen gemeinsam auf 
den Weg bringen kann.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Gemeindefest anlässlich des Patroziniums
Am So., 21. Juni, lädt das Gemeindeteam Oberweier alle Mitbür-
ger zum Gemeindefest ein. Gefeiert wird im Anschluss an den 
sonntäglichen Gottesdienst im Gemeindehaus St. Johannes. 
Bei gutem Wetter finden Sie ebenfalls eine Bestuhlung auf dem 
Dorfplatz. Es erwartet Sie ein Angebot an verschiedenen warmen 
Speisen zur Mittagszeit sowie unsere selbstgemachten Kuchen 
und Torten in der Kaffeebar (Bewirtung bis 16 Uhr). Genießen Sie 
auch unser Unterhaltungsprogramm mit musikalischen Beiträgen 
der örtlichen Vereine. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag in Oberweier
Heute dürfen wir Sie wieder einladen zu unserem Seniorennach-
mittag am Do., 2. Juli. Wir haben für Sie ein abwechslungsreiches 
und kurzweiliges Programm für den Nachmittag zusammenge-
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stellt. Kaffee und Kuchen, sowie ein kleines Vesper ist bestellt. 
An diesem Nachmittag hat auch der Bundestagsabgeordnete Kai 
Whittaker sein Kommen/Besuch bei uns angesagt. Hier besteht 
die Möglichkeit des Austausches. Wir laden alle ein zu diesem 
Nachmittag. Beginn wie immer um 14 Uhr.

Gesangverein Eintracht Oberweier
Offene Bühne auf dem Dorfplatz in Oberweier
Nach dem großen Erfolg der vergangenen drei Jahre lädt der 
Gesangverein „Eintracht“ 1878 Gaggenau-Oberweier erneut zur 
„Offenen Bühne“ ein. Die Veranstaltung findet am Sa., 4. Juli, 
auf dem Dorfplatz neben der Kirche statt. Die „Offene Bühne“ 
bietet Musikern aller Altersgruppen die Gelegenheit, ihr Können 
mit Instrument oder Stimme einem Publikum zu präsentieren. 
Ob Klassik oder Pop, Anfänger oder Profi – im Mittelpunkt steht 
die Freude an der Musik. Initiiert wurde das Konzept von Helmut 
Frey, der vor rund acht Jahren begann, in Rastatt und Umgebung 
regelmäßig „Offene Bühnen“ zu organisieren. Der Gesangverein 
sorgt für die Bewirtung und freut sich ab 17 Uhr auf zahlreiche 
Besucher. Das musikalische Programm beginnt um 17.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei; um Spenden wird gebeten. Bei schlechtem 
Wetter wird die Veranstaltung in das Gemeindehaus neben der 
Kirche verlegt. Weitere Informationen erhalten Sie bei Isabelle 
Braun unter info@gesangverein-gaggenau-oberweier.de oder 
telefonisch unter 0159 01781688 sowie Helmut Frey unter 0170 
2022970.

 
Offene Bühne 2025.� Foto: Materna Stahlberger

Musikverein Eichelberg Oberweier
Helferfest
Für den Einsatz beim letzten Keschtefest möchte sich der Mu-
sikverein „Eichelberg“ Oberweier mit einem kleinen Sommerfest 
bedanken. Alle Festhelfer sind zu einem gemütlichen Beisammen-
sein am Fr., 17. Juli, 18 Uhr, eingeladen. Für Essen und Getränke ist 
gesorgt. Das Fest findet auf den Stadionstufen der Eichelberghalle 
in Oberweier statt. Damit wir besser planen können, bitten wir 
alle, die wir auf anderem Weg noch nicht erreichen konnten, 
bis zum 30. Juni um eine kurze Rückmeldung unter vorstand@
mvoberweier.de. Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen 
Abend mit euch.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Sommerfest auf dem Dorfplatz
Am So., 5. Juli, laden wir alle 
Bewohner von Oberweier, alle 
Freunde und Förderer aus der 
Umgebung, aber auch alle spon-
tanen Wanderer zu unserem 
Sommerfest ein. Auf dem Dorf-
platz neben der Kirche hat der 
Obst- und Gartenbauverein sein 
Zelt aufgestellt und erwartet ab 
11 Uhr seine Gäste. Bei einem Spaziergang durchs Dorf oder einer 
Wanderung auf dem Keschteweg lohnt sich der Abstecher zum 

 
Sommerfest des OGV auf dem 
Dorfplatz.�Foto: S. Schmidt-Illig

Festzelt, um sich bei Speis und Trank zu stärken. Für das leibliche 
Wohl ist u. a. mit selbstgemachtem Gulasch und einem bunten 
Salatbuffet gesorgt. Bei Kaffee und Kuchen genießen Sie einen 
gemütlichen Nachmittag in geselliger Runde. Über eine Kuchen- 
oder Salatspende für das Fest würden wir uns freuen.

Turnverein Oberweier

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Turnverein Oberweier findet am 
Fr., 19. Juni, um 18.30 Uhr im Faustballraum der Eichelberghalle 
Oberweier statt. Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder sind hierzu 
eingeladen. Tagesordnung: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
und Bekanntgabe der Tagesordnung, Totenehrung, Bericht des 
Schriftführers bzw. der Abteilungsleiter, Bericht des Kassiers, Bericht 
der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers, Wahl eines Wahllei-
ters, Entlastung der Verwaltung, Neuwahlen, Ehrungen, Anträge 
und Verschiedenes. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

TV Oberweier, Abt. Faustball

Heimspieltage im Eichelbergstadion
Am Wochenende 20. und 
21. Juni finden im Eichel-
bergstadion Oberweier 
folgende Heimspiele 
der Faustball-Abteilung 
statt: Sa., 20. Juni, ab 10 
Uhr: U16m (Faustball 
Deutschland - Zwischen-
runde) - teilnehmende 
Mannschaften: TV Ober-
weier, TV Stammheim1+2, 
TV Öschelbronn, NLV Vai-
hingen, TSV Gärtringen; 
ab 14 Uhr: Herren 2 (Be-
zirksliga) - teilnehmende 
Mannschaften: TV Ober-
weier, TV Bretten. So., 21. 
Juni, ab 10 Uhr: Herren 1  
(Verbandsliga Baden) - 
teilnehmende Mannschaften: TV Oberweier, FG Griesheim, TV 
Weil, FB Kippenheim; ab 10 Uhr: U14m (Landesliga Süd) teil-
nehmende Mannschaften: TV Oberweier 1+2, TV Bretten, TV 
Ortenberg. An allen Spieltagen wird das gewohnte Speisen- und 
Getränkeangebot angeboten. Die Faustballer des TV Oberweier 
freuen sich auf euren zahlreichen Besuch und der lautstarken 
Unterstützung unserer Teams.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Sommerfest für Kinder
Der Verein für musikalische Jugendausbildung und der Musikver-
ein „Eichelberg“ Oberweier lädt die Kinder der Eltern-Kind-Musik, 
der musikalischen Früherziehung und der Blockflötengruppe mit 
ihren Familien zum diesjährigen Sommerfest am So., 21. Juni, 15 
Uhr, in der Festhalle Oberweier ein. Die Besucher erwarten ein 
abwechslungsreicher Nachmittag mit Spiel, Spaß und Musik. 
Die Kinder werden ihr Können in kleinen Auftritten präsentieren. 
Zudem gibt es eine Instrumentenvorstellung, bei der Interessierte 
die verschiedenen Instrumente kennenlernen und ausprobieren 
können. Für eine leckere Abkühlung sorgt ein Eiswagen. Für 
Getränke wird gesorgt, gerne nehmen wir aber Kuchen oder 
sonstige Snacks an. Wir freuen uns auf einen schönen gemein-
samen Nachmittag.

 
Das Team der U14 weiblich in der Feldsaison 
2025.� Foto: Thomas Blass
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AKTUELLES SELBACH
Schwätzbänkle zieht  
in den Sommermonaten um
Unter dem Motto „Lust zum Schwätze“ lädt Petra Wetzel jeden 
Mittwoch von 15 bis 16 Uhr zum Austausch ein. In den heißen 
Sommermonaten Juli und August zieht das Schwätzbänkle an 
die Ecke Brandstattstraße/Kreuzenäckerstraße in Selbach um. 
Dort bietet ein schattiger Platz angenehmere Bedingungen für 
die Gespräche. Tag und Uhrzeit bleiben unverändert. Das Treffen 
findet bei jedem Wetter statt. Petra Wetzel und der Ortschaftsrat 
freuen sich auf zahlreiche Besucher.

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032, Brunnenstraße 51
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de

EINRICHTUNGEN SELBACH

Freiwillige Feuerwehr Selbach

Feuerwehrfest in Selbach
Auch in diesem Jahr lädt die Abteilung Selbach der Freiwilligen 
Feuerwehr zu ihrem Garagenfest beim Gerätehaus ein. Start ist 
am Fr., 26. Juni, um 18 Uhr. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt ab 19 Uhr der Männergesangverein Selbach. Am Sa., 27. Juni, 
haben die Besucher um 15 Uhr die Gelegenheit, unsere Jugend-
feuerwehr live in Aktion zu erleben, wenn sie ihr Können bei einer 
Übung präsentiert. Außerdem bieten die Jugendfeuerwehrleute 
eine große Auswahl an Kuchen und Torten im Feuerwehrcafé 
an. Es besteht auch die Möglichkeit, etwas mitzunehmen. Ab 16 
Uhr beginnt der Festbetrieb mit dem gewohnt umfangreichen 
Speisen- und Getränkeangebot, im Laufe des Abends sorgen die 
Musiker des Musikvereins Selbach für Unterhaltung. Die Selbacher 
Feuerwehr freut sich auf Ihren Besuch.
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SELBACH

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH
Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Vereinsausflug 2026 zu den Kasematten
Der OGV lädt zum Vereinsausflug am 19. Juli zu den Kasematten 
Rastatt ein. Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am Bahnhof in Ottenau, die 
Rückkehr wird gegen 17 Uhr erfolgen. Gemeinsam geht es mit dem 
Zug in die Kasematten der Festungsanlage Rastatt (ca. 1,5 Std.). 
Bitte an festes Schuhwerk und warme Kleidung denken. In den 
Kasematten herrschen ganzjährig ca. 16 °C und es sind Treppen 
zu bewältigen. Im Anschluss ist ein Mittagessen im Hofpensch-
lingel (Selbstzahler) geplant. Teilnahmebeiträge: Kinder 3 Euro, 
Mitglieder 8 Euro und Nichtmitglieder 12 Euro. Anmeldungen 
bis 21. Juni unter Tel. 07225 3614, per E-Mail an ogv.sulzbach@
web.de oder im Sulzbacher Bienenlädle, Dorfstr. 22. Der Betrag 
ist ebenfalls bis zum Anmeldeschluss zu entrichten. Wir freuen 
uns auf einen schönen gemeinsamen Ausflug.

Turnverein Sulzbach
Baden-Württembergische Meisterschaften  
im Tischfußball in Sulzbach
Am Sa., 27. und So., 28. Juni finden die diesjährigen Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften im Tischfußball statt, die in 
der Turnhalle des TV Sulzbach und im Sulzbacher Vereinsheim 
ausgespielt werden. Turnierbeginn ist an beiden Tagen um 10 
Uhr. Zum Mitspielen ist jeder berechtigt, der eine Vereinsmit-
gliedschaft der Tischfußballvereinigung Players4Players besitzt. 

Diese Mitgliedschaft kann auch direkt vor Ort beantragt werden. 
Zuschauer und Interessierte sind eingeladen, den Partien vor Ort 
zu folgen. Der Eintritt ist kostenlos. Für das leibliche Wohl sorgt 
in gewohnter Art und Weise der TV Sulzbach. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.players4players.de und tischfussball.de

Stadt Gaggenau
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